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Kultur in der Villa Meixner

Eintritt jeweils
€ 18,- (AK + € 2,-)

freie Platzwahl

Karten unter 06202-2003-0
oder

karten@bruehl-baden.de
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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates 
am Montag, den 19.10.2015, um 18.30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
  1.	 Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung
  2.	 Bebauungsplan „Sportpark Süd II“ – Beschluss über die 

frühzeitige Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung nach §§ 3 
Absatz 1 und § 4 Absatz 1 Baugesetzbuch

  3.	 Überarbeitung/Neuordnung der Mietpreisordnung gemeinde-
eigener Sport- und Turnhallen

  4.	 Bebauungsplan „Südliche Hauptstraße – 2. Änderung“ 
	 – Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss
  5.	 Trainingshalle Sportpark Süd – Außenanlagen 
	 – Vergabe der Bauleistungen
  6.	 Festlegung des Zinssatzes für die Verzinsung des Anlagekapi-

tals ab dem Haushaltsjahr 2015
  7.	 Antrag des SV Rohrhof 1921 e.V. auf Gewährung von Zu-

schüssen für:
	 1. Mehrkosten für die Sanierung des Hallendaches
	 2. Sanierung der Fassade des Vereinshauses
  8.	 Annahme von Spenden
  9.	 Informationen durch den Bürgermeister
10.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
11.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Altersjubilare
17.10. 	 Frau Valerie Vetter geb. Schindler	 90 Jahre
17.10. 	 Herr Richard Rühle	 82 Jahre
17.10. 	 Frau Antonia Deimann geb. Knopf	 91 Jahre
17.10. 	 Frau Anna Bischof geb. Fischer	 81 Jahre
17.10. 	 Frau Helga Leddin geb. Meierhöfer	 79 Jahre
18.10. 	 Herr Jakob Gerwald	 82 Jahre
19.10. 	 Herr Dietmar Herm	 77 Jahre
19.10. 	 Herr Dieter Kohl	 75 Jahre
19.10. 	 Frau Natalia Beisel	 88 Jahre
19.10. 	 Frau Ljubica Djordjevic	 81 Jahre
19.10. 	 Frau Marianne Denefleh geb. Pister	 81 Jahre
20.10. 	 Frau Elisabeth Weis geb. Geschwill	 78 Jahre
20.10. 	 Frau Christa Maurer geb. Schäfer	 75 Jahre
20.10. 	 Frau Susi Kohl geb. Orth	 82 Jahre
20.10.	 Frau Erika Brandstädter geb. Walter	 76 Jahre
21.10.	 Frau Sylvia Ille geb. Rothermel	 91 Jahre
21.10.	 Frau Franziska Clausing geb. Papsdorf	 90 Jahre
21.10. 	 Herr Hans Georg Vorwerg	 93 Jahre
21.10.	 Frau Hildegard Lenz geb. Uhrmeister	 77 Jahre
23.10. 	 Frau Walburga Müller geb. Brossmann	 88 Jahre
23.10.	 Frau Sieglinde Sturm geb. Sand	 76 Jahre
23.10. 	 Frau Hildegard Müller geb. Piskol	 77 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle kommt mach Brühl
Im Rahmen ihrer Präventionstätigkeit kommt die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Mannheim mit einem 
Informationsstand am 22. Oktober 2015 von 15.00 – 18.00 Uhr 
ins Brühler Rathaus. Interessierte Bürgerinnen/Bürger erhalten 
wichtige Informationen über mechanischen und elektronischen 
Einbruchschutz.
Es besteht auch die Möglichkeit zur Vereinbarung eines kostenlo-
sen Vor-Ort-Termins, bei dem die Fachberater der Polizei zu Ihnen 
nach Hause kommen und eine speziell auf Ihr Haus bzw. Wohnung 
ausgerichtete Schwachstellenanalyse erstellen.

Informieren Sie sich, bevor Sie Besuch von „ungebetenen Gäs-
ten“ bekommen!
Kriminalprävention und Kriminalpolizeiliche
Beratungsstelle Mannheim, L 6,12, 68161 Mannheim
Tel. 0621/174-1212, Fax. 0621/174-1209
Mail. beratungsstelle.ma@polizei.bwl.de

Stelle im Hort an der Jahnschule zu besetzen
Zur Verstärkung unseres Teams in der Gesamteinrichtung 
Hort an der Jahnschule sucht die Gemeinde Brühl zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, 

eine/n Erzieher/in
mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 30 
Stunden. Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung zum/r Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante 
Tätigkeit in einem motivierten Team. Die Vergütung erfolgt 
gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVÖD).
Für fachliche Fragen stehen Ihnen im Hort Frau Ruprecht oder 
Herr Zimmermann in der Zeit zwischen 09.00 und 12.00 Uhr 
unter der Rufnummer 06202/859675 sowie für Personalfra-
gen Herr Geschwill in der Verwaltung unter der Rufnummer 
06202/2003-24 gerne zur Verfügung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre aussa-
gekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte an 
das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl
oder per E-Mail direkt an die Einrichtung
Hort.jahnschule@bruehl-baden.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Grillhüttenaufsicht gesucht 
Bei der Gemeinde Brühl ist zum 01. Januar 2016 die Stelle 
einer 

Aufsichtskraft (m/w) 
für die Grillhütte neu zu besetzen. 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Der Ein-
satz erfolgt ganzjährig, je nach Bedarf in Absprache mit der 
Verwaltung. Wochenend- bzw. Feiertagsarbeit ist erforderlich. 
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen: 
•	� Überprüfung auf schonende und zweckentsprechende Nut-

zung der Mietgegenstände 
• 	 Abnahme nach jeder Vermietung incl. 
	 - Zählen und Kontrolle des Geschirr- und Gläserbestandes 
	 - Ablesen des Stromverbrauches 
	 - Reinigungskontrolle 
Hierfür suchen wir eine verantwortungsbewusste, engagier-
te und zuverlässige Persönlichkeit mit einem freundlichen, 
jedoch bestimmten Auftreten gegenüber den Bürgern bzw. 
Grillhüttennutzern. Pünktlichkeit und eine gewisse Flexibilität 
bei den Arbeitszeiten wird vorausgesetzt. Handwerkliches Ge-
schick für kleinere Instandsetzungsarbeiten wären von Nutzen. 
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen. Diese senden Sie bitte an das BÜRGERMEISTERAMT 
BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl. 
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fragen 
steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Dirk Faulhaber 
(Tel. 06202/2003-26), in personalrechtlichen Fragen Herr Karl-
heinz Geschwill (Tel. 06202/2003-24) gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie  
unter www.bruehl-baden.de
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Weitgereiste Gäste feiern Kerwe in Brühl 
Weixdorfer und Ormessoner Freunde waren begeistert / 
Deutsche Einheit gemeinsam gefeiert
Viele Ideen für die beiden Partnerschaften mit Dresden-Weixdorf 
und Ormesson-sur-Marne wurden neben den Kerwe- und Einheits-
Feiern in Brühl geboren. So wurde das vermutlich bedeutendste, 
sicher aber festlichste Wochenende des Jahres auch zu einer Bestä-
tigung für die beiden Partnerschaften.
Die Gäste aus Weixdorf kamen einen Tag früher an, hatten neben 
der Verwaltungsspitze mit Ortsvorsteher Gottfried Ecke, Ortsamts-
leiter Lutz Biastoch und Ortschaftsrat Andreas Placzek auch Weix-
dorfer Fasnachter dabei, die schnell Kontakt zu den Brühler Kol-
lerkrotten fanden.

Besichtigung der neuen Gemeindesporthalle mit den Weixdorfer 
Gästen

Und sie hatten den Fotoclub „Reflex“ dabei, der in den Fluren des 
Rathauses seine besten Bilder platzierte. So konnten am Abend, auf 
dem Weg zur Eröffnung im Sitzungssaal, die Brühler Bürger und 
die ersten französischen Gäste aus Ormesson bewundern, was die 
Photographen so alles in Dresden und in der Kurpfalz entdeckt hat-
ten. Die außergewöhnliche Foto-Ausstellung aus der Partnerstadt 
im Osten ist noch einige Wochen zu den üblichen Öffnungszeiten 
im Rathaus zu sehen.

Geschenke gab es von der „Einheits-Torte“ von Wolfram Gothe bis 
hin zu Büchern für die Aktiven Gottfried Ecke, Michèle Crocheton, 
Ralf Göck, Christian Scholz, Birgit Pertrasek und Andreas Placzek

Die Einheitsfeier
Selbstverständlich stand die deutsche Einheit im Mittelpunkt der 
Festvorträge im neuen Rathaus-Sitzungssaal. Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck erinnerte an das hochinteressante Zustandekommen der 
Partnerschaft, während sich Gottfried Ecke gerne an Kanzler Kohls 
Rede in Dresden 1989 erinnerte. 

Michèle Crocheton, die Präsidentin des Partnerschaftskomitees 
Ormesson, sprach von ihren Erlebnissen 1989/1990 und dem 
Wunsch der Deutschen in Ost und West nach Freiheit und nach 
Einheit. Und schließlich erläuterte die Vorsitzende Birgit Petrasek 
vom Fotoclub „Reflex“ die „Best-Of“-Ausstellung „Mit den Augen 
der Reflexe sehen“, die somit eröffnet wurde.

Viele Zuhörer aus Weixdorf, Ormesson und Brühl im neuen Sit-
zungssaal

An der Friedenslinde, wo neben Gemeinderätin Dr. Eva Gredel, 
Altbürgermeister Günther Reffert, Michael Schulz und Gottfried 
Ecke auch Jean-Maurice Gardey über „25 Jahre deutsche Einheit“ 
sprachen, trafen sich alle wieder am 3. Oktober.
Inzwischen waren, in Vertretung der Ormessoner Bürgermeisterin 
Marie-Christine Ségui, auch Willy Dubost, 1. Beigeordneter, und 
Stéphane Tournant, Sportbürgermeister, angereist. Mit ihnen die 
im Komitee für den Austausch mit Brühl zuständige Marion Balaÿ. 
In einem Interview mit rik-tv, das Helmut Mehrer führte, dankten 
Dubost und Tournant für die „sehr würdige Feier“.

Stephane Tournant, Helmut Mehrer, Willy Dubost und Ralf Göck 
beim Interview für rik-tv

Die Kerwe
Das traditionelle Schauspiel um die Suche nach dem neuen 
„Owwerkerweborscht“, der Umzug mit den vielen Kindern und 
jungen Familien, diesmal sogar mit Kutsche und einem jungen 
Brautpaar, das Ausgraben der „Kerwe“ im Garten des neuen (und 
alten) Owwerkerweborschts Albert Fichtner, der Rummel auf dem 
Messplatz und das facettenreiche „Feiern und leben“ rund um die 
Stände auf der Friedrich-Ebert-Straße beeindruckte die Freunde 
Brühls sehr. Stephane Tournant hätte so ein Spektakel auch gerne 
in Ormesson. Nicht nur Gottfried Ecke, sondern auch Willy Dubost 
wünschte auf der Bühne „Frohe Kerwe“ – auf Deutsch.
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Kerweborscht und Kutsche auf dem Weg zum Owwerkerweborscht...
Bevor sich die französischen Gäste am Abend mit Bürgermeister 
Göck auf der Kerwe-Festmeile trafen, nutzten sie ihren ersten 
Besuch in Brühl, um sich von Helmut Mehrer durch den Schwet-
zinger Schlossgarten führen zu lassen.

Der neue und alte Owwerkerweborscht Albert Fichtner und Frau 
Frieda stellt sich wieder der Aufgabe
Die Partnerschaftssitzung
Viel Erfreuliches gab es bei der Sitzung am Kerwesonntag in der 
Villa Meixner zu berichten und zu kommentieren: den erfreuli-
chen Jugendaustausch im Frühjahr, die herzliche Begegnung der 
Familien in Ormesson, verbunden mit einem ersten Blick auf die 
Werke der Schillerschüler zum Ersten Weltkrieg. Sie werden ab 8. 
November noch einmal im Centre Culturel ausgestellt, zusammen 
mit Objekten aus allen vier Partnerstädten Ormessons.
Für 2016 wollen die Gemeinden die Begegnungen weiter entwi-
ckeln. Zum Osteraustausch (26.3.-2.4. in Ormesson und 16.-23.4. 
in Brühl) der Schüler sollen Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahren 
eingeladen werden. In Ormesson wird man sich bemühen, zwei 
Schulvormittage in das Programm einzubauen, um ein besseres 
Kennenlernen zu fördern. Neben kultureller und sprachlicher Wei-
terbildung sol viel Wert auf Spaß und Spiele gelegt werden.
Beim Austausch der Familien vom 10. – 12. Juni in Brühl sollen 
alle Generationen angesprochen werden. Neben der Familien-
Übernachtung soll eine „Tageslösung“ erprobt werden: Wenn sich 
die Partner darauf einigen, werden sie nur die Tage miteinander 
verbringen, die Nacht würden die Gäste dann in Hotels verbringen. 
Die Sportbegegnungen an diesem Wochenende sollen nicht unbe-
dingt von Mannschaften bestritten werden. Als Alternative wird ein 
buntes Freizeitsportprogramm angeboten. Die Zahl der Teilnehmer 
soll auf jeden Fall steigen, nahmen sich die Ausschussmitglieder 
vor.
Viele Vorschläge gab es auch zur Feier des 40-jährigen Jubiläums 
der Partnerschaft 2017, in Ormesson, voraussichtlich Ende Juni. 
Die französische Delegation wünschte sich ein buntes Fest mit 
musikalischen und kulinarischen Beiträgen aus Brühl, vielleicht 
sogar ein Konzert und warum nicht auch Gesprächen zwischen den 
Generationen über die Bedeutung der Partnerschaft für die Zukunft 
Europas? Zustimmung fand auch der Vorschlag, einen Foto-Band 
mit Erinnerungen aus beiden Gemeinden herauszugeben. 

Um möglichst viele Menschen einzubeziehen, wollen die Gemein-
den Arbeitsgruppen einsetzen, die intern die Projekte voranbringen 
und – per Skype – sich gegenseitig austauschen.
Die Sitzung endete mit einem herzlichen Dank des Leiters der fran-
zösischen Delegation. Willy Dubost hob besonders die Festlichkeit 
und die Freundschaft hervor, die das Treffen geprägt haben.

Anmeldung bei 
Jessica Rebennack 
Handy: 0173-7776337 
Email: kiga.kleinestrolche@gmail.com 

10:00 – 12:00 Uhr 
Aufbau ab 09:00 Uhr 

Im Ev. Gemeindezentrum 
Hockenheimer Str. 3 

68782 Brühl 

Standgebühr: 
10 € ohne Kuchenspende 
7 € mit Spende eines selbstgebackenen Kuchens 
1 € pro Kleiderständer an festgelegten Plätzen 

Hort JahnschuleHort an der Jahnschule

Organisiert von Eltern des Jahnschule-Horts

FLOHMARKT

für SCHULKINDER
(ab Größe 116)

Sonntag, den 25.10.2015

15:00 – 17:00 Uhr

Im katholischen Pfarrzentrum

Hauptstraße 17, 68782 Brühl

Kleidung, Spielsachen und vieles mehr!!!

Verkauf von Kaffee und Kuchen.

__________________________________________________

Info und Tischreservierung beiNicole Hornig

unter Tel.: 015 22/9 94 62 50

5,- € Standgebühr mit Spende eines Kuchens/

9,- € Standgebühr ohne Kuchen/ 2,- € Kleiderständer

Aufbau: ab 14:00 Uhr –Tische stehen zur Verfügung,

Kleiderständer müssen mitgebracht werden!
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/831282

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 116 117
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa. 17.10.2015:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel. 06205-15544
So. 18.10.2015:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202-3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7, 
Tel. 06205-34200
Mo. 19.10.2015:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel. 06202-270040
Di. 20.10.2015:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202-54215
Mi. 21.10.2015:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205-39500
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202-72801
Do. 22.10.2015:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202-69420
Fr. 23.10.2015:
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202-127170
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Mannheim/Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis:
Polizeiberuf – kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu – 
Informationsveranstaltungen des Polizeipräsidiums Mannheim 
– Anmeldung erforderlich
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs und das nicht 
zu knapp. Für das Jahr 2016 stehen rund 900 Ausbildungsplätze, 
davon 300 Stellen für den gehobenen Dienst, zur Verfügung. In 
den folgenden beiden Jahren werden sogar 1.400 Auszubildende 
eingestellt. Der Umgang mit Menschen, die Anwendung moderner 
Technik und nicht zuletzt die Sicherheit eines spannenden Arbeits-
platzes – all diese Merkmale sprechen für eine Bewerbung bei der 
Polizei Baden-Württemberg. Auch mit ausländischer Staatsangehö-
rigkeit kann man Polizistin oder Polizist werden und eine Einstel-
lung ist unter bestimmten Voraussetzungen möglich.
Neugierig geworden? Bianca Erbs und Peter Karg, die Einstel-
lungsberater des Polizeipräsidiums Mannheim, laden zu zwei Infor-
mationsveranstaltungen ein. Selbstverständlich können auch gerne 
die Eltern der Interessenten an der Veranstaltung teilnehmen.

Termine:
Donnerstag, 22.10.15; 
17:00 Uhr beim Polizeipräsidium in Mannheim in L 6, 1
Donnerstag, 29.10.15; 
17:00 Uhr bei der Kriminalpolizeidirektion in Heidelberg, 
Römerstraße 2 – 4
Anmeldungen für die Teilnahme werden unter 0621/174-1591 oder 
-1592 (AB) bzw. unter mannheim.berufsinfo@polizei.bwl.de per 
Mail entgegengenommen.
Alle Informationen zum Bewerbungs-, Auswahl- und Einstellungs-
verfahren sowie zur Ausbildung finden Interessierte auch unter 
www.polizei-der-beruf.de.

Das Kreisforstamt informiert: 
Starke Nachfrage nach Brennholz – Preise bleiben stabil 
Heizen mit Holz wird immer beliebter. Das bekommt auch das 
Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises derzeit wieder zu spüren, 
das jedes Jahr im Herbst mit dem Holzeinschlag in den heimischen 
Wäldern die Brennholzsaison einläutet. 
Die Preise für die verschiedenen Brennholzsortimente haben sich 
im Vergleich zum Vorjahr nicht verändert. So kostet der Festmeter 
„Brennholz lang“ im Staatswald weiterhin 57 Euro. Wie das Kreis-
forstamt mitteilt, wird Brennholz wie in den Jahren zuvor wieder 
über die jeweils zuständigen Revierförster vor Ort abgegeben. In ei-
nigen Revieren ist bereits eine Online-Bestellung über www.forst-
bw.de (Rubrik Produkte und Dienstleistungen -> Holz) möglich. 
Wegen der hohen Nachfrage kann es allerdings zu Verzögerungen 
bei der Vergabe kommen. Das so genannte „Brennholz lang“ oder 
„Polterholz“ besteht in der Regel aus schwächeren Baumstämmen 
in Längen zwischen 3 und 10 Metern, das bereits an den Waldweg 
vorgezogen wurde. Dort kann es weiter aufgearbeitet werden. Ne-
ben diesem Hauptsortiment gibt es noch den „Reisschlag“ oder 
„Schlagraum“. Hierbei handelt es sich um Gipfel- und Restholz, 
das beim Stammholzeinschlag in der Fläche verbleibt. Dieses Holz 
kann in der Fläche selbständig aufgearbeitet werden. Die Waldflä-
chen dürfen dabei aber nur auf den markierten Rückegassen mit 
Maschinen befahren werden. Im Rheintal ist dieses Sortiment nur 
noch in Ausnahmefällen verfügbar, so dass hier überwiegend Pol-
terholz angeboten wird. 
Das Kreisforstamt weist in diesem Zusammenhang nochmals dar-
auf hin, dass beim Brennholzmachen der sichere Umgang mit der 
Motorsäge und weitere Kenntnisse über die Unfallverhütungsvor-
schriften unerlässlich sind. 

Der entsprechende Nachweis über einen „Motorsägenschein“ ist im 
Rhein-Neckar-Kreis Voraussetzung für die Vergabe von Brennholz. 
Daneben sind weitere Bestimmungen zu beachten, wie beispiels-
weise die Verwendung von biologisch abbaubarem Kettenschmier-
öl oder die Betankung der Motorsäge mit Sonderkraftstoff, der im 
Fachhandel erhältlich ist. 
Der Betrieb der Motorsäge mit herkömmlichen Mischungen aus 
Benzin und Zweitaktmotorenöl ist in den zertifizierten Wäldern 
nicht mehr zulässig.

Agentur für Arbeit
Arbeitslosengeld online beantragen 
Neues Verfahren bietet Erleichterungen für Kundinnen und 
Kunden 
Eine schnellere Auszahlung von Leistungen und keine lästige 
Papierflut mehr – der neue eService der Bundesagentur für Arbeit 
macht es möglich. Arbeitslosengeld online zu beantragen ist einer 
von vielen Vorgängen, die nun per PC, Tablet oder Smartphone 
erledigt werden können.
Großer Vorteil bei unserem eService ist, dass unsere Kundinnen 
und Kunden direkt beim Ausfüllen Hinweise und Erläuterungen 
bekommen – fehlende Angaben sind so quasi ausgeschlossen, da 
dies das System nicht zulässt.
Der Antrag kann direkt – ohne Unterschrift – online an die zustän-
dige Agentur geschickt werden. Falls zusätzliche Nachweise nötig 
sind, werden Nutzerinnen und Nutzer vor dem Absenden des 
Formulars automatisch informiert. Weil die Zeit zwischen Termin-
vereinbarung und dem tatsächlichen Termin zur Antragsabgabe ent-
fällt, bekommen Kundinnen und Kunden, die ihr Arbeitslosengeld 
online beantragt haben, schneller ihr Geld.
Mit dem neuen Online-Angebot können Anträge ohne Bindung an 
Öffnungszeiten eingereicht werden, auch gehören versehentlich 
nicht abgegebene Unterlagen mit entsprechenden Folgearbeiten der 
Vergangenheit an.
Unabhängig vom neuen eService ist es nach wie vor erforderlich, 
dass sich Antragsteller unter Vorlage eines aktuellen Ausweis-
dokuments persönlich in der Agentur für Arbeit ihres Wohnortes 
arbeitslos melden.
Die Bundesagentur für Arbeit bietet zusätzlich weitere Dienste an, 
die online erledigt werden können, beispielsweise Bewerbungs-
mappen erstellen, Änderungen persönlicher Angaben oder Kon-
taktaufnahme mit Vermittlerinnen und Vermittlern.
Der Weg zum Antrag:
Benötigt werden:
Kundennummer, Rentenversicherungsnummer, Steuer-Identifikati-
onsnummer, Bankverbindung und Angaben zum Lebenslauf
www.arbeitsagentur.de unter der Rubrik eService, Arbeitslosengeld 
beantragen oder per App „bringt weiter“, erhältlich im Google-Play 
Store oder im iOS-App-Store.

Bewerbung um eine betriebliche Ausbildungsstelle? – 
Workshop am 05. November
BiZ Veranstaltung – Anmeldung ab sofort möglich!
Wer im Jahr 2016 mit einer betrieblichen Berufsausbildung begin-
nen möchte und noch mehr über das Bewerbungsverfahren wissen 
will, ist hier richtig!
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Hei-
delberg, Kaiserstraße 69/71, Raum 335, gibt es am 05. November 
die Chance, sich in einem Workshop ganz intensiv mit dem Bewer-
bungsverfahren auseinanderzusetzen.
Schwerpunkte sind in der Zeit von 14:30 bis 17:30 Uhr:
- Die schriftliche Bewerbung
- Vorstellungsgespräche
- Auswahltests (mit Übungen)
Für BewerberInnen mit allen Schulabschlüssen.
Bewerbungsunterlagen können zur Durchsicht mitgebracht werden.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich und ab sofort möglich!
Per E-Mail: Heidelberg.BIZ@arbeitsagentur.de
oder Tel. 06221 524-484.
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AVR
Klinikmüll und medizinische Abfälle gehören nicht 
in die Grüne Tonne plus
Die AVR Kommunal GmbH bittet um ordnungsgemäße 
Entsorgung
Wertstoffe gehören im Rhein-Neckar-Kreis in die Grüne Tonne 
plus, wo sie nach einzelnen Wertstoffarten aussortiert und recycelt 
werden. Leider wurden in der letzten Zeit häufig Abfälle entdeckt, 
die in der Grünen Tonne plus nicht nur nichts zu suchen haben, 
sondern auch eine Gefährdung für das Abfuhrpersonal und die 
Mitarbeiter in der Sortieranlage darstellen.
Es handelt sich dabei um medizinische Abfälle wie benutzte, teil-
weise noch mit Blut verunreinigte Kanülen oder Spritzen. Diese 
Abfälle müssen, wenn sie in fest verschlossenen Müllsäcken ver-
packt sind, über die Restmülltonne entsorgt werden.
In der Grünen Tonne plus werden alle Verpackungen und sonsti-
gen verwertbaren Gegenstände aus Kunststoff, Metall oder Papier 
erfasst. Dazu gehören z.B. Zeitungen, Kartonagen, Milch- und 
Saftkartons, Joghurtbecher, Alufolie, Konservendosen und Plastik-
schüsseln.
Die Grüne Tonne plus ist im Rhein-Neckar-Kreis seit über 25 Jah-
ren ein erfolgreich praktiziertes System der Wertstoffsammlung. 
Rund 72.000 Tonnen Wertstoffe werden jährlich bei der Wert-
stoffsortieranlage Sinsheim angeliefert und nach einzelnen Stoff-
fraktionen sortiert. Die sortierten Fraktionen gehen zum Großteil 
in die stoffliche Verwertung.

17.10., Samstag – Vorabend vom 29. Sonntag im Jahreskreis – 
Kirchweihfest
12:00	 Hl. Schutzengel	� Feier der Goldenen Hochzeit von 

Maria und Georg Mathyschok
			   Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
18:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
18.10., SONNTAG – 29. SONNTAG im Jahreskreis – 
Kirchweihfest
Jesaja 53,10-11 – Hebräer 4,14-16 – Markus 10,35-45
Fürbitten: Kolpingsfamilie
10:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
			   mitgestaltet vom Kirchenchor
14:00	 St. Sebastian	 Tauffeier mit Pfarrer Sauer
19.10., Montag
17:30	 Hl. Schutzengel	� Rosenkranz der Frauengemeinschaft 

Brühl
20.10., Dienstag - Hl. Wendelin
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
21.10., Mittwoch - Hl. Ursula
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst mit Past.ref. Gaß
10:45	 B+O Sen.Heim	 Wortgottesdienst mit Past.ref. Gaß
22.10., Donnerstag - Hl. Johannes Paul II.
18:30	 St. Michael	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
			   Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof
24.10., Samstag – Vorabend vom 30. Sonntag im Jahreskreis – 
Missiokollekte – Ende der Sommerzeit!
16:30	 Hl. Schutzengel	 Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00	 St. Michael	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
			   und Aufnahme neuer MinistrantInnen

25.10., SONNTAG – 30. SONNTAG im Jahreskreis – 
Missiokollekte
Jeremias 31,7-9 – Hebräer 5,1-6 – Markus 10,46-52
Fürbitten: Pfadfinder
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

22. Oktober 2015 
Erinnerung an die Deportation der badischen Juden
nach Gurs vor 75 Jahren:
Die evangelischen und katholischen Kirchengemeinden läuten 
gemeinsam die Totenglocken zur mahnenden Erinnerung um 
11.00 Uhr
Nähere Infos zum gemeinsamen Wort der Kirchen und zum Öku-
menischen Mahnmahlprojekt finden Sie auf www.ekisuedlichekur-
pfalz.de.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch, Tel. 9479529 und 
Pfarrerin Schleich (Tel. 0179/8267471.
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch nach Vereinbarung 
(Tel. 9479529). Pfarrerin Schleich ist krankheitsbedingt nicht 
erreichbar.
Sonntag, 18.10.
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Männersonntag mit Mundartpre-

digt in der Kirche (Pfr. i. R. Ackermann u. Männer-
kreis)

12:00 Uhr	 Ökum.Familientag „Entdecke deine Kirche“ 
	 (bis 16 Uhr) – siehe kleines Plakat
Montag, 19.10.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 20.10.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Ökum. Krankenhaus-Besuchsdienstkreis 
	 im ev. Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr	 Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, 
	 Brühler Straße
19:00 Uhr	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: Brennpunkt 

Ukraine – Geschichte und Gegenwart eines Kon-
flikts. (Dr. Günter Zimmermann, Oftersheim)

19:00 Uhr	 Team Grüner Gockel im Gemeindezentrum, Raum 5
Mittwoch, 21.10.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Gaß)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
	 (Gaß)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche (Dudaszek/Brellochs)
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
20:00 Uhr	 Konfirmanden-Elternabend im Gemeindezentrum, 

Raum 5 (Untergeschoss)
Donnerstag, 22.10.
11:00 Uhr	 Ökum. Läuten der Totenglocken zur Erinnerung an 

die Deportation der badischen Juden nach Gurs vor 
75 Jahren

Freitag, 23.10.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
	 im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
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17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige im Untergeschoss  
des Kindergartens Heiligenhag

18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 
im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag

Sonntag, 25.10.
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Kleine 

Strolche und Taufe im Gemeindezentrum (Hund-
hausen)

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe des Gemein-
debriefs ist Samstag, der 24. Oktober 2015. Beiträge sollen bis 
zu diesem Zeitpunkt, wenn möglich per Mail, im Pfarramtsbüro 
eingegangen sein.

Babylonisch’s Gebabbel
In der alten biblischen Geschichte vom Turmbau zu Babel (1. Mose 
11, 1-9) wird am Ende berichtet, dass die dortigen Menschen nicht 
mehr die Sprache der anderen verstanden. Gott hatte sie „verwirrt“ 
und die Menschen „in alle Länder zerstreut“. In seiner 30. Predigt 
in Kurpfälzer Mundart wird Pfarrer i.R. Oskar Ackermann erzäh-
len, warum es auf dieser Großbaustelle in dem späteren Babylon 
zu diesem „babylonischen Gebabbel“ gekommen war. Er will auch 
aufzeigen, dass dieses sprachliche Kuddelmuddel auch seine von 
Gott gewollten guten Seiten hatte. Die unterschiedlichen Sprachen 
und Kulturen sollen sich im Geist der Liebe begegnen und damit 
Grenzen leichter überwindbar machen.
In diesem Gottesdienst am Sonntag, dem 18. Oktober 2015 um 
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Brühl, wird nicht nur 
„babylonisch gebabbelt“, sondern auch „babylonisch g’sunge“. Bei 
drei Gesangbuchliedern, die angestimmt werden, können einzelne 
Strophen in mehreren Sprachen mitgesungen werden. Zu diesem 
besonderen Gottesdienst laden der Männerkreis Brühl und Pfarrer 
i.R. Oskar Ackermann herzlich ein. Willkommen sind alle, die kur-
pfälzisch, hochdeutsch, schwäbisch oder alemannisch reden, hören 
und verstehen können.

Auf der Suche nach Stille – Projekt Mittwochs-Abendandacht 
ab Oktober 2015
Inmitten der lauten, oft hektischen Welt mit ihren vielfältigen Pro-
blemen, denen wir tagtäglich – oft auch hilflos – gegenüberstehen, 
sehnen sich viele danach, einmal innezuhalten, zur Ruhe zu kom-
men und Raum zur Besinnung zu finden.
Eine solche Oase der Ruhe will die wöchentlich stattfindende 
Abendandacht für alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfes-
sion, in der kleinen Evangelischen Kirche Brühl sein. Mit kurzen 
Texten, Musik, aber auch Stille und Zeit für das Gebet, kann hier 
neue Kraft geschöpft werden, um wieder gestärkt in den Alltag zu 
gehen.
Vorbereitet und gestaltet werden diese Abende abwechselnd von 
Mitgliedern der Kirchengemeinde. Einmal im Monat wird auch 
weiterhin Almut Hundhausen-Hübsch die Andacht mit Abendmahl 
gestalten. Wie jedes Jahr werden die ökumenischen Adventsan-
dachten im Dezember auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein-
stimmen.
Die Termine können wöchentlich aus der Übersicht in der Brühler 
Rundschau entnommen werden.

Kirchenweinprobe im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl
Die Evangelische Kirchengemeinde Brühl lädt zu einer Weinprobe 
ein, um diesem Sinnenerlebnis Wein nachspüren zu können. Pfarrer 
Andreas Maier wird durch diese Weinprobe führen. Sie findet am 
Samstag, 14.11.2015, 19.30 Uhr, im evangelischen Gemeindezen-
trum Brühl statt. Die diesjährigen Brühler Kirchenweine werden 
gemeinsam probiert und mit Gedanken zum Wein angereichert.
Zur besseren Planung bitten wir um Ihre Anmeldung beim Ev. 
Pfarramt Brühl (Telefon 06202/71232), E-Mail: evbruehl@evkir-
che-bruehl-baden.de bis zum 09.11.2015.
Der Unkostenbeitrag für Wein, Brot, Käse und Wasser beträgt 15 € 
pro Person.

Sonntag, 18. Oktober
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Lobpreisgottesdienst
	 im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 25. Oktober
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Jürgen Rothe
	 im ev. Gemeindezentrum

Bürgerhaushalt 2016: 
CDU sammelt Bürgervorschläge für den nächsten Gemeinde-
haushalt
Im Gemeinderat stehen die Beratungen für den nächsten Gemein-
dehaushalt an: Es geht dabei um die wichtige Frage, in welche 
Projekte im kommenden Jahr investiert werden soll, für was die 
Gemeinde also im Jahr 2016 Geld ausgeben wird. 
Bevor die CDU-Fraktion über ihre Haushaltsanträge berät, lädt 
sie am Dienstag, 20. Oktober 2015 um 20.00 Uhr zu einer öffent-
lichen Veranstaltung mit dem Titel „Bürgerhaushalt 2015 – Ihre 
Vorschläge für den nächsten Gemeindehaushalt“ ins Clubhaus des 
TV Brühl ein. 
Die CDU will die Bevölkerung aktiv in die Planung der öffentli-
chen Ausgaben einbeziehen und den Bürgerinnen und Bürgern so 
die Möglichkeit geben, ihre Ideen einzubringen und zu diskutieren, 
wofür die Gemeinde Geld ausgeben soll. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Für Rückfragen steht 
Ihnen die CDU-Vorsitzende Dr. Eva Gredel (Tel. 06202/703799, 
Mail: eva.gredel@web.de) gerne zur Verfügung.

CDU-Vorstandssitzung am 20. Oktober um 19.00 Uhr
Die nächste Vorstandssitzung des CDU-Ortsverbandes Brühl/ 
Rohrhof findet am Dienstag, 20. Oktober 2015 um 19.00 Uhr im 
Vorfeld der Veranstaltung „Bürgerhaushalt“ im Clubhaus des TV 
Brühl statt.

Parteiöffentliche Haushaltsberatung 2016 am Sa., 14. November
Die Parteimitglieder sind eingeladen, am Samstag, 14. November, 
ab 10 Uhr das Arbeitsprogramm der Gemeinde für 2016 mitzube-
stimmen und sich diesen Termin vorzumerken.
Wer jetzt schon Ideen hat, kann diese dem Ortsvereinsvorsitzenden 
Hans Zelt, aho-haz@t-online.de oder dem Fraktionsvorsitzenden 
Roland Schnepf info@rechtsanwaltskanzlei-schnepf.de schreiben.
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Familienausflug am Samstag,  5. Dezember mit der SPD 
nach Straßburg
Die Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten laden ihre Mitglieder und 
deren Familien zu einer Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Straß-
burg ein. Der Bus ist bestellt und fährt am Samstag, 5. Dezember 
um 10 Uhr am hinteren Meßplatz ab, Fahrtkosten entstehen keine. 
Mehr zum Programm wird noch veröffentlicht, ab heute können 
Anmeldungen vorgenommen werden: bei dem Vorsitzenden Hans 
Zelt, aho-haz@t-online.de oder bei Organisator und stellvertreten-
dem Vorsitzenden Hendrik Sessler, hendrik.sessler@gmx.de.

Altpapiersammlung am Samstag, 17. Oktober 2015, 10-13 Uhr, 
hinterer Messplatz ... für den sozialen Zweck
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und 
Bücher. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Verpackungen oder 
Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen nicht in die Sammlung. 
Bitte zuvor entfernen.
Die Sammlung wird unterstützt von der Hospizgemeinschaft 
Schwetzingen, zuständig für Schwetzingen, Brühl, Ketsch, Ofters-
heim, Plankstadt und Hockenheim, die mit dem Erlös u.a. Fortbil-
dungsmaßnahmen und Supervisionen finanziert.
Vor Ort gibt es die Möglichkeit zum Gespräch mit dem Leiter der 
Sammlung Gemeinderat Peter Frank (GLB).
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern.
Zu kommunalpolitischen Themen können Sie uns während der 
Sammlung ansprechen.
Fragen zum Thema Altpapier? Schreiben Sie uns info@grueneliste-
bruehl.de.

Kreisparteitag der Freien Demokraten in Schwetzingen
Am Freitag dem 16. Oktober findet der Kreisparteitag der FDP im 
Stammhaus der Weldebrauerei in Schwetzingen Mannheimer Str. 
2a um 18:00 Uhr statt. 
Es werden die Delegierten und Ersatzdelegierten zum Bezirks- und 
Landesparteitag gewählt. Kandidaten unseres Ortsverbandes sind 
Daniel Heitfeld, Marga Char, Nadim Balotch, Daniel und Jürgen 
Obst. 
Berichte aus der Metropolregion und Vorstellung der Landtagskan-
didaten ergänzen den Parteitag. Interessenten sind herzlich einge-
laden und können sich beim Fahrdienst bei dem Ortsvorsitzenden 
Jürgen Obst unter 06202-71335 melden.

Jahrgang 1946/47
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen wir uns am Don-
nerstag, 22. Oktober 2015, um 18.00 Uhr im Bootshaus in Ketsch.

Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Wir treffen uns am 22.10.2015 um 18.00 Uhr im Restaurant „Roter 
Hahn“ in Rohrhof, Rheinauer Str. 44 zu einem gemütlichen Bei-
sammensein.

Jahrgang 1962/63
Die Jahrgangsangehörigen aus Jahn- und Schillerschule treffen sich 
am Samstag, 14.11.2015, ab 12.30 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ 
Brühl, zum gemütlichen Beisammensein. Wer mehr wissen will, 
wendet sich an Andrea, E-Mail: andreawasserrab@yahoo.it.

Stammtisch „Edelzwicker“ (Ratsmitglieder a.D.)
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch findet am Montag, den 26. 
Oktober um 18:30 Uhr im Brühler Hof statt.
Info unter: 74718 (Herbert Semsch).

Förderkreis Dourtenga e.V.
Herbstmarkt
Zum Herbst in Brühl gehört nun schon seit über 10 Jahren der 
beliebte Herbstmarkt im Garten der Villa Meixner verbunden mit 
der Verkaufsausstellung „Dekorative Malerei“. Bei herrlichem Son-
nenschein am Sonntag kamen am vergangenen Wochenende viele 
Besucher aus Brühl und Umgebung, denn die Ausstellung Kunst, 
Handwerk und Dekorative Malerei feierte ihr 15-jähriges Jubiläum.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 15 -
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A u s s t e l l u n g i n d e r V i l l a M e i x n e r

Wunderwerke zwischen Abstraktion und Figur
Erik Scholz

1926 - 1995

16. Oktober – 15. November 2015

Ausstellungseröffnung am Freitag,

den 16. Oktober 2015, um 19.00 Uhr

Der ungarische Maler und Objektkünstler Erik Scholz (1926-1995) nimmt in seinem Schaffen eine
Sonderstellung ein. Seine Ausbildung absolvierte er an der Budapester Kunstakademie, als dort die Kunst
noch unter dem Diktat der sozialistischen Staatsverherrlichung verstanden wurde. In dieser Zeit entdeckte

Scholz die Möglichkeiten, die in nichtfigurativen, materialbezogenen Konzepten lagen und formte aus
ungewöhnlichen Stoffen erstaunlich poetische Kompositionen. So bildete er aus Rhizomorphen, das ist

Wurzelgeflecht des Hallimasch-Pilzes, Lichtfallen und schuf auf diese Weise ungewöhnliche Licht-
Schattenbilder, in denen der Bildraum mit dem Realraum verschmilzt.

Das Lebenswerk dieses Künstlers ist erhalten geblieben, weil sich eine außergewöhnlich engagierte Sammlerin
dafür stark machte. Eine Auswahl aus ihrer reichhaltigen Scholz-Sammlung präsentieren wir in der

Ausstellung: Erik Scholz, Wunderwerke zwischen Abstraktion und Figur.

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einführung:
Dr. Helmut Orpel
Kunsthistoriker

Ausstellungsdauer:
16. Oktober bis 15. November 2015

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ö f f n u n g s z e i t e n
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr
So. 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Sichern Sie sich die letzten Karten an der
Abendkasse

Samstag, 17.10.2015
Frauenpower in der Festhalle Brühl

um 20:00 Uhr
Hallenöffnung: 19:30 Uhr

mit

EVAS SCHWESTERN

„Haus! Auto! Pferd!“
Eintritt an der Abendkasse: € 17,-

(Einzelplatznummerierung)

Donnerstag, 29.10.2015
20:00 Uhr

Festhalle

„THE JOKING DEAD –

sie sind tot und brauchen das Geld“

Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)
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Freitag,
30.10.2015
19:30 Uhr

Villa Meixner

Lyrischer Abend
Elisabeth Lichter

„Das Licht
gewöhnlicher Tage“

Eintritt: € 8,-
(AK + € 2,-)

(freie Platzwahl)

Mittwoch,
25.11.2015
19.00 Uhr

Festhalle
Herzensangelegenheiten

Brühler
Gesundheitsforum

Eintritt: € 10,-
(AK + € 2,-)

(freie Platzwahl)

Freitag, 13.11.2015
20.00 Uhr

Festhalle
Wolfgang Trepper

„Solo – Best Of 2015“
Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

Freitag , 04.12.2015
20.00 Uhr

Festhalle
Pe Werner

„Gans oder
gar nicht!“

Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Dienstag,
15. Dezember 2015,

20.00 Uhr
Festhalle

Christian „Chako“ Habekost

(F)ROHE
WOINACHT

s´ Beschde zum Jahreswechsel!
Eintritt: € 22,- bis € 28,- (AK: + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

Ausstellung in der
Rathausgalerie

bis Februar 2016
„Mit den Augen der Reflexe sehen“

Der Fotoclub „Reflex“ Weixdorf präsentiert
Weixdorfer Bilder von früher und heute, Motive

aus Dresden, Brühl und Umgebung sowie die
neuesten „Best of“ Fotos

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 08:30 – 12:00 Uhr
Di. & Do. 15:00 – 17:30 Uhr
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- Fortsetzung von Seite 11-
Für das leibliche Wohl sorgten Mitglieder und Freunde des „För-
derkreises Dourtenga e.V.“ zusammen mit dem Kulturfreundes-
kreis. Der Erlös aus Eintritt zur Ausstellung und Bewirtung wird in 
diesem Jahr für die Weiterführung des Projektes „Hilfe für unterer-
nährte Kinder“ verwendet.
Am Sonntagnachmittag gab es für den Förderkreis zwei große 
Überraschungen.
Nach dem ersten Song der Schülerband der Marion-Dönhoff-
Realschule übergab Johanna Dehoust, Lehrerin an der Realschule, 
der Vorsitzenden des Förderkreises, Renate Dvorak, eine Spende in 
Höhe von 5.000 €. Die Schüler erwirtschafteten diese unglaubliche 
Summe bei der Aktion „Mein Tag für Dourtenga“. Die Vorsitzende 
dankte den Schülern für ihr großartiges Engagement, der SMV, den 
begleitenden Lehrern und der Schulleitung für die Organisation. Es 
ist wunderbar, wenn junge Menschen hier sich für Kinder in ande-
ren Regionen der Welt einsetzen, wo die Chancen auf Bildung sehr 
gering sind. Mit der Spende kann der Weiterbau einer Grundschule 
in Pissiribouli, im Ortsteil von Dourtenga finanziert werden.
Im Anschluss überreichte Bürgermeister Dr. Ralf Göck dem lang-
jährigen Vorsitzenden und aktuell zweiten Vorsitzenden, Klaus 
Krebaum, die Ehrennadel in Silber der Gemeinde Brühl. Mit den 
Worten „die Partnerschaft mit Dourtenga ist dein Werk ...“ begann 
der Bürgermeister seine Ansprache. Klaus Krebaum knüpfte die 
ersten Kontakte zu Dourtenga und ist von Anbeginn „ein wertvoller 
Botschafter für Humanität, Bildung und Gesundheit“. Viele Male 
reiste er nach Dourtenga in Burkina Faso um sich vor Ort ein Bild 
über die mit Brühler Hilfe finanzierten Projekte zu machen.
Die Vorsitzenden des Förderkreises Dourtenga bedanken sich herz-
lich im Namen der Bürger der Brühler Partnergemeinde in Burkina 
Faso bei allen Helfern und allen, die mit Kuchenspenden das Buffet 
bereicherten und natürlich den Veranstaltern der Dekorativen Male-
rei für die Spende der Eintrittsgelder.
Informationen und Bilder finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.dourtenga-bruehl.de

Gruppe Brühl- Schwetzingen
Am Mittwoch, den 21.10.15 findet der Abendtreff um 17.30 Uhr
im Welde-Stammhaus Schwetzingen statt.
18.30 Uhr Vortrag „Beipackzettel im Fokus – Arzneimittel richtig 
anwenden“ mit Herrn Dr. Sommer, Nord-Apotheke Schwetzingen.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 und Margit Beiersmann, Tel. 75974

Familienabend der Feuerwehr Brühl am 10. Oktober 2015
Nach der musikalischen Eröffnung durch den Spielmannszug, unter 
der Stabführung von Andreas Schließer, begrüßte Kommandant 
Stefan Mehlich die anwesenden Gäste, die Vertreter der Gemeinde 
Herrn Bürgermeister Dr. Ralf Göck und die Damen und Herren des 
Gemeinderates. Aus den Reihen der Feuerwehr, begrüßte er den 
Ehrenkommandant Gerd Immeln mit Frau, den Unterkreisführer 
Matthias Gerlach aus Eppelheim, den stellvertretenden Verbands-
vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Rhein-Neckar Thomas 
Frank aus Sinsheim und den Kreisstabführer der Feuerwehrmu-
sik im Kreisfeuerwehrverband Rhein-Neckar Armin Schmitt aus 
Eppelheim. Einen besonderen Gruß richtete er an die Kameradin-
nen und Kameraden vom Deutschen Roten Kreuz OV Brühl und 
der Freiwilligen Feuerwehr Ketsch und dankte für die sehr gute 
Zusammenarbeit.

Karten unter 06202-2003-0 oder
karten@bruehl-baden.de

Freitag
15. Januar 2016

20.00 Uhr
Festhalle

Theater Hemshofschachtel

Hotel Sellawie
mit Marie-Louise Mott

Eintritt: € 16,- bis € 22,- (AK: + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Donnerstag
18. Februar 2016

20.00 Uhr
Villa Meixner

„Erich Kästners 13 Monate“

Martin Seidler &
Peter Grabinger

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-)
freie Platzwahl
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Bürgermeister Dr. Ralf Göck hat im Namen der Gemeinde Brühl 
die Ehrennadel in Silber an Sascha Engel und die Ehrennadel in 
Gold an Uwe Danzer, Christian Schwarz, Peter Kapp und Joachim 
Brokmeier (von links) für jahrzehntelangen Einsatzdienst bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Brühl verliehen
In diesem Jahr hat die Einsatzabteilung bis heute 85 Einsätze 
gefahren. Der Spielmannszug präsentierte die Gemeinde Brühl, 
sich selbst und die Wehr, bei etlichen Veranstaltungen, auch über 
die Grenzen Brühls hinaus. 
Auch die Jugendfeuerwehr tat dies und wird bis zum Jahresende an 
mehreren auch überörtlichen Veranstaltungen teilnehmen. Zurzeit 
laufen Gespräche über die Bildung einer Kinderfeuerwehr, die 
die Aufnahme ab dem 6. Lebensjahr ermöglicht. Die Alters- und 
Reservemannschaft unterstützt die Wehr weiterhin auch wenn dies 
in diesem Jahr nicht ganz einfach war.
Stefan Mehlich ging nach seinem Rückblick auf 2015 eindringlich 
auf die aktuelle Problematik des Ehrenamtes ein. Die Feuerwehr 
kommt um zu helfen, egal wer sie ruft oder deren Hilfe benötigt. 
Diese Tätigkeit ist eine ganz persönliche Wahl des Einzelnen, der 
Allgemeinheit zu dienen. Ohne das Ehrenamt wären diese Tätigkei-
ten nicht mehr zu bezahlen. 
Wie wir alle es auch zurzeit in anderen Bereichen täglich in den 
Medien erfahren. Er forderte Unterstützung, da das Ehrenamt 
bereits weit über seiner Belastungsgrenze angelangt ist. Er dankte 
den Kameraden die sich jeden Tag den Aufgaben in der Feuerwehr 
stellen und sich um die Aufrechterhaltung der Geräte und Fahrzeu-
ge kümmern. Er hoffe dass es sehr bald Unterstützung und Entlas-
tung geben wird, so dass auch den Forderungen und Regelwerken 
der Industrie und durch Gesetze nachgekommen werden kann. 
Abschließend dankte er allen Unterstützern der Feuerwehr Brühl.
Geehrt wurden an diesem Abend Sascha Engel für 20 Jahre Dienst 
in der Einsatzabteilung der Feuerwehr Brühl. Uwe Danzer und 
Christian Schwarz wurden für 30 Jahre Dienst, Peter Kapp und 
Joachim Brokmeier für 40 Jahre Dienst in der Einsatzabteilung der 
Feuerwehr Brühl geehrt.

Für ihr langjähriges Engagement im Spielmannszug wurden Nina 
Schließer und Steffi Keuerleber für 10 Jahre, Thomas Kemptner 
und Kuno Kneip für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Aus der Jugendfeuerwehr wurden Torben Wedel, Elyes Benkacimi 
und Marc Palmieri in die Einsatzabteilung übernommen. Weiterhin 
erhielten 12 Jugendliche die Jugendflamme, ein Ausbildungsnach-
weis in Form eines Abzeichens für Jugendfeuerwehrmitglieder die 
in drei Stufen unterteilt ist. Die Jugendflamme Stufe zwei erhielten 
Patrick Engel und Johannes Schmitt. Die Jugendflamme Stufe drei, 
welche die höchste Stufe ist erhielten Julian Becker, André Bruns, 
Christopher Mack, Sebastian Magnussen, Sebastian Mundinger, 
Lukas Tatai, Elyes Benkacimi, Marc Palmieri und Torben Wedel.
Eine Überraschung hatte sich Stefan Mehlich ganz bis zum Schluss 
aufgehoben. Er ehrte Bürgermeister Dr. Ralf Göck für sein Engage-
ment für die Sicherheit in Brühl und Rohrhof. Von der Feuerwehr 
Brühl erhielt er einen Ehrenteller, und vom Landesfeuerwehrver-
band die Ehrenmedaille in Silber. � -cb-

Betstunde
Mit dem Rosenkranzmonat Oktober beendet die Frauengemein-
schaft Brühl ihre Betstunde für dieses Jahr. Letzte Stunde ist daher 
am 26. Oktober, wie immer um 17.30 Uhr. Nach der Winterpause 
geht es wieder los in der Karwoche 2016.

Herbstausflug in den Schwarzwald nach Enzklösterle
Vom Holzfällerdorf zum Luftkurort

Gleich nach der Sommerpause startete ein vollbesetzter Bus mit 
gutgelaunten Senioren/innen des Kath. Altenwerks bei herrlichem 
Herbstwetter einen Ausflug in den Schwarzwald zum schön gele-
genen Luftkurort Enzklösterle. Die Teamsprecherin Maria Becker 
begrüßte die Mitreisenden und wünschte allen einen vergnügten 
und harmonischen Tag. Die Fahrt durch den herbstlich gefärbten 
Schwarzwald, den wunderschön gelegenen Dörfchen mit vielen 
Fachwerkhäusern, war für alle ein Erlebnis.
Unser Ziel war das schmucke Hotel und Restaurant „Am Hirsch-
park“, direkt am Rad- und Wanderweg zum Rotwildpark. Hier 
wurden wir schon freundlich erwartet und unser vorbestelltes 
Mittagessen in fröhlicher Runde genossen. Danach war die Besich-
tigung der interessanten Ausstellung Krippina 2000 in der 35-jäh-
rigen Schnitzerstube im Nebengebäude geplant und auch von den 
Senioren/innen begeistert besucht. Krippina 2000 ist eine fantas-
tische Ausstellung vieler handgeschnitzter Krippendarstellungen 
und beherbergt die größte handegeschnitze Weihnachtskrippe der 
Welt. Sie ist das Herzstück dieser einzigartigen Ausstellung. Auch 
ein Engel 215 cm hoch und 2 Hirtenjungen waren eine Attraktion. 
Einfach sehenswert und wunderschön, war von den Besuchern zu 
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hören. Danach war ein kleiner Spaziergang für die Wanderer mög-
lich. Nach der gemütlichen Kaffeepause mit herrlicher Schwarz-
wälder Torte, im Kreise des Kath. Altenwerks, wurde die Heimreise 
angetreten. Dabei gab es viel Lob und Dank von den Senioren/
innen für diesen gut organisierten Ausflug und wunderschönen Tag.

Der Chor umrahmt am Sonntag, 18. Oktober das „Wildessen“ der 
Jagdhornbläser im Garten der Villa Meixner. Auftritt 13 Uhr, Ein-
singen 12.30 Uhr im Probenraum der Festhalle.

Familienausflug nach Ludwigsburg
Der Herbst zeigte sich von seiner schönsten Seite, als die Sänge-
rinnen und Gäste im Schlosspark von Ludwigsburg ankamen. Die 
farbenfrohe Blütenpracht von Dahlien und Astern, die Exotik auch 
fernöstlicher Gartenkunst sowie die zahlreichen Themengärten lie-
ßen uns nur staunen. Aber nicht genug, weiter ging es durch über 
450.000 Kürbisse die unter dem Motto „Nur Fliegen ist schöner“ 
zu fantastischen Kürbis-Kunstwerken dekoriert waren. Ein his-
torisches Doppeldeckerflugzeug, riesige Fliegenpilze, ein bunter 
Schmetterling, ja sogar ein aus lauter weißen Kürbissen gestalteter 
Flügel - ein Piano - konnte bewundert werden. Es war Gelegenheit 
die leckeren Gewächse in vielen Variationen von Kürbissuppe über 
Kürbispfanne bis Strudel, zu probieren. Dazu gab es Kürbis-Secco 
oder Kürbis-Schorle. Auch Spezialitäten wie Marmeladen, Öle, 
Gewürze und Nudeln konnte man finden.

Ein ganz besonderer Zauber liegt inmitten des Parks über dem 
legendären Märchengarten, der Groß und Klein zu einer Erlebnis-
reise einlädt. Dafür sorgen die Hexen und Riesen, die Elfen, Könige 
und Prinzessinnen, die dort heimisch sind! 
Einen Wermutstropfen gab es doch, manche Prinzessin aus unseren 
eigenen Reihen, die sich auf den Prinzessinnen-Thron mitten in 
einem Seerosenteich setzte, wartete vergeblich auf den Traum-
prinzen. Alles gut wurde dann aber wieder beim Spiegel von 
Schneewittchen, der jeder Frau bestätigte: „Ihr seid am schönsten 
hier!“. Bei einer Bootsfahrt auf dem Märchenbach, konnten sich die 
müden Füße ein wenig erholen. 
Nach einem so ereignisreichen Tag, wurde in einmaliger Lage am 
Waldrand mit Blick auf den Kreuzbergsee, in Tiefenbach bei gutem 
Essen und Trinken, der Abschluss gefeiert. Vielen Dank an alle, 
die dazu beigetragen haben, die familiäre und freundschaftliche 
Gemeinschaft rund um den Frauensingkreis zu pflegen. Es war ein 
gut organisierter und wunderschöner Tag.                                AH

6. Hubertusessen der Jagdhornbläser Brühl Baden 

   Auf auf… in die Villa Meixner, die Jagdhornbläser laden ein   

Kulinarische Genüsse und jagdliche Musik. 
Unterhalten werden Sie: 

Die Chorgemeinschaft Brühl Baden 

Die Badischen  (Alphornensemble)  

Die Jagdhornbläsergruppe “Leiningerland“ 

Die Jagdhornbläsergruppe Brühl Baden 

Moderation: Wolfram Gothe  

      

Sonntag, 18.10.2015 ab 11:00 Uhr  im Garten der Villa Meixner  

 
“Warmes und Kaltes“ nach Waidmannsart 

An den Schwarzwildpfannen: “Die Kerweborscht“ 

nachmittags Kaffee und Kuchen.  

 Der Eintritt ist frei ! 
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Die nächste Aktivenversammlung fi ndet am Donnerstag, 22. Okto-
ber um 20:00 Uhr im Hotel-Resaurant Brühler Hof statt. Alle Akti-
ven des Damen- und Herrenelferrates sowie der Zunftgruppe sind 
herzlich eingeladen.

Gruselige Vorfreude und Spukgeschichten
Am 31. Oktober ist unser internes Halloweenfest und die Buffalos 
freuen sich schon auf dass Spukevent. Ab 19.00 Uhr öffnet die 
Ranch an Halloween ihre Pforten um Geistern, Vampiren, Werwöl-
fen und lauter anderen schaurigen Gestalten zu zeigen, dass wir 
auch gehörig Schauriges anrichten können.
Ab Samstag, den 17.10.2015 fi nden ab 10.00 Uhr wieder Arbeits-
einsätze statt, um die Ranch winterfest zu machen. Listen liegen 
auf der Ranch.

Clubabend ist wie immer der nächste Freitag
Line-Dance: 
Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter 
http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Eure Sara (Schriftführerin)

Tag der offenen Tür

Square Dance Kurs

Einlad ngu

Square Dance- und Clogging Club
nawiegehtdas.de

Brühl-Baden

Donnerstag, den
22.10.2015 ist Kursbeginn

www. v egehtdas.denav ii

immer donnerstags
19:30-22:00 Uhr

eventhouse Weber
(Sportcenter)

Luftschiffring 6
68782 Brühl

Karin & Rolf Krayer
Tel: 06202 / 777 50 AB

E-Mail: Rkrayer@aol.com

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
von 19.30 bis 22.00
OPEN HOUSE am 22.10. mit gleichzeitigem Kursbeginn. Wir 
freuen uns auf Euch. Kommt einfach vorbei und probiert Square 
Dance mal aus.
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang und dann rechts durch die Sporthalle)

Getanzt wird Clogging immer sonntags:
von 17.30 – 20.30 Uhr Clubabend
nächste Termine am 18.10.2015 und 25.10.2015
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

SKC 1982 Brühl
Verdiente Niederlage für die 2. Mannschaft
Am vergangenen Samstag musste die 2. Mannschaft nach Kronau. 
Als ungeschlagener Tabellenführer wollte man auch hier siegen, 
doch es kam ganz anders. Mit einer sehr schwachen Mannschafts-
leistung musste man die Punkte in Kronau liegen lassen. Jetzt heißt 
es neu konzentrieren, die Spielpause nutzen und danach wieder 
angreifen.
SKC 46 Kronau 2 5241 : 4888 SKC 1982 Brühl 2
Markus Rempp 844 Kegel, Matthias Mückenmüller/Dennis Gott-
fried 770 Kegel, Helmut Liebscher 803 Kegel, Stefan Bradneck 
827 Kegel, Sven Kurz 776 Kegel und Alexander Böttcher 868 
Kegel.

Vorschau
Nach zweiwöchiger Pause geht es für die 1. Mannschaft mit dem 
nächsten Highlight weiter. Es ist Derbytime! Nach der letztjährigen 
Niederlage in Ketsch ist Wiedergutmachung angesagt.

Verbandsliga Baden
4. Spieltag Sa. 17.10.2015
13:00 Uhr KC06/BW Ketsch 1 – SKC 1982 Brühl 1
Weitere Informationen auf unserer neugestalteten Webseite www.
skc-1982-bruehl.de
MZ

Schöne Herbstpaddeltour auf dem Neckar – 
Abpaddeln des Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Am Sonntag, den 11.10.15 trafen sich morgens 23 Brühler Padd-
lerinnen und Paddler um auf dem Neckar mit einer gemeinsamen 
Paddeltour die Saison 2015 zu beenden.
Nachdem alle Boote auf den Bootshänger verladen waren, auch ein 
Großkanadier war mit dabei, ging die Fahrt nach Neckargemünd 
an den Neckar.
Schnell waren alle Boote zu Wasser gelassen und los ging die Fahrt 
bei strahlendem Sonnenschein fl ussaufwärts bis nach Neckar-
steinach. Bald war der schöne Dilsberg in hellem Licht zu sehen.
Ein Ausfl ugsschiff sorgte mit seinem Wellenschlag kurz für erhöhte 
Aufmerksamkeit danach konnte man wieder die schöne Landschaft 
des Neckartals genießen. 
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Bald war die erste Burg der Vierburgenstadt Neckarsteinach ins 
Blickfeld gerückt. Beim Zufluss der Steinach in den Neckar wurde 
angelandet und in einem Lokal die verdiente Stärkung zu sich 
genommen.
Nach dem Essen ging es entspannt und gut gesättigt auf den Rück-
weg nach Neckargemünd, wo schnell die Kajaks und Kanus ver-
laden wurden, denn im Brühler Bootshaus wartete zum Abschluss 
Kaffee und Kuchen. So klang ein sehr schöner Herbsttag und somit 
die Paddelsaison 2015 aus.
K.W.

Brühl lässt überraschend Punkte in Saase
Badenliga Damen: 
HG Saase – TV Brühl 	 41:37 (23:19)
In einem Spiel nach einer wahren Torflut, insgesamt fielen nicht 
weniger als 78 Tore, unterlagen die Klaszus-Schützlinge bei der 
HG Saase mit 37:41. Der Erfolg der HG war verdient, weil es die 
Gäste nie verstanden, die Offensivreihe der Gastgeberinnen in den 
Griff zu bekommen. Saase trug seine Angriffe schnell und variabel 
vor, dazu suchten sie immer den direkten Weg zum Tor. Mit ihren 
überragenden Kräften, Tamara Eder, zwölf, und Michaele Grunert, 
neun Tore, mischten sie die Brühler Abwehr, die nicht ihren besten 
Tag erwischt hatte, kräftig durcheinander.
Auf der anderen Seite wurde der praktisch nur aus einer Spielerin 
bestehende Rückraum des TVB, durch die kurze Deckung von 
Spielmacherin Kerstin Siebenlist, zusätzlich geschwächt. Maike 
Renkert und Maike Röschel mussten die Last der Angriffe auf ihre 
Schultern laden. Die beiden machten aus der Not eine Tugend und 
kurbelten das Spiel 60 Minuten lang unermüdlich an. Dazu traf 
Linksaußen Hannah Edelmann alleine zehnmal in den Saasekasten, 
das sollte aber dennoch nicht reichen.
Natürlich muss auch die enge Brühler Personalsituation wieder für 
verschiedene Widrigkeiten herhalten. Neben den bekannten Julia 
Werle, Lisa Naber und Anja Kemptner, hatten auch Anja Gross und 
Lisa Bühn, die deshalb auch ohne Einsatz blieb, mit Verletzungen 
zu kämpfen. So blieb es Lena Bühn vorbehalten, die nach ihrem 
A-Jugendspiel angereist war, wenigstens in der zweiten Hälfte für 
etwas Luft für die Dauerbrenner sorgte. Alles in allem also weiter 
keine günstigen Voraussetzungen für die Brühlerinnen, die kämp-
ferisch alles in die Waagschale warfen.
Nur ein einziges Mal führten die Gäste (3:2), dann brachte ein Vier-
Tore-Lauf die HG mit 6:3 in Front. Diesem Rückstand rannte Brühl 
die restliche Spielzeit hinterher, was weiteren Kraftverlust kostete. 
Und immer dann, wenn der TVB wieder dicht dran war (8:10 und 
12:13) verhagelten sie es sich selbst durch unkonzentrierte Würfe 
oder Fehlpässe. Zur Pause führte Saase mit 23:19.
Auch nach dem Seitenwechsel änderte sich am Spielverlauf wenig. 
Tore in Hülle und Fülle, hüben wie drüben. Nach 49 Minuten war 
der Saase-Vorsprung erstmals auf sechs Tore angewachsen (35:29), 
aber Brühl gab sich noch nicht geschlagen und kam wie Phönix aus 
der Asche zum 37:37-Ausgleich. Den Erfolg doch noch dicht vor 
Augen vergaben die Gäste jedoch die letzten Möglichkeiten und die 
HG kam zum 41:37-Erfolg.
Fred Klaszus nach dem Spiel: „Es war sicher nicht unser Tag. 
Wir haben alles probiert, was unter diesen Umständen möglich 
war, haben sehr offen gedeckt, aber unter anderem in den vielen 
1:1-Abwehrsituationen zu oft den Kürzeren gezogen.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn, Gross (4), Sieben-
list (13/11), Henn, Le. Bühn, Pristl (2), Röschel (2), Renkert (6), 
Edelmann (10).
ako

Technische Fehler und Fehlwürfe verhindern besseres Ergebnis
B-Jugend, Landesliga: 
SG Nußloch – SG Brühl/Ketsch 	 32:25 (14:11)
Zu einer ungewöhnlichen Anspielzeit (Samstag, 13:30 Uhr), muss-
te an diesem Wochenende die B-Jugend der SG Brühl/Ketsch bei 
der SG Nußloch antreten.
Den deutlich besseren Start konnte dann auch der Gastgeber auf-
grund von Fehlversuchen der SG Brühl/Ketsch für sich verbuchen. 
Nach acht Spielminuten war der Spielstand 6:2. Dieser Rückstand 
konnte nach einem Zwischenspurt mit drei Toren in Folge durch 
Dennis Kilger und dem Anschlusstreffer von Mario Müller zum 
10:12 in der 19. Spielminute verringert werden. Der 11:14-Pau-
senstand ließ hoffen, dass das Team, das im Spiel zuvor einen 
Sieben-Tore-Rückstand noch in einen Sieg verwandelte, sich nicht 
geschlagen gibt.
Im gesamten Spiel war deutlich zu erkennen, dass wenn die einstu-
dierten Spielkonzeptionen genutzt werden, auch klare Torchancen 
entstehen. An diesem Tag war die Wurfausbeute des gesamten 
Teams nicht so effektiv. Hier konnte sich das Team zum einen nicht 
an das „harzfreie“ Spielgerät gewöhnen und zum anderen scheiter-
ten sie auch häufig am Gästekeeper. Neun Minuten vor Spielende 
lag Brühl/Ketsch mit 20:28 im Rückstand. Eine Auszeit für den 
Endspurt brachte nicht den erwünschten Effekt. Der Endstand 
25:32 spiegelt aber nicht das Kräfteverhältnis beider Mannschaften 
wider.
SG Brühl/Ketsch: Schatek, Schäfer; Girrbach, Thießen (4), Stapf, 
Jakob (1/1), Oppek, Müller (6), Deutsch, Wüst, Rößler, Gerischer 
(5), Kilger (8/2), Endres (1).

Beim Tabellenführer nichts zu holen
1. Kreisliga Männer: 
TV Germania Großsachsen 2 – TV Brühl 	 33:25 (17:11)
Der erhoffte Aufschwung des TV Brühl fand in Großsachsen, End-
ergebnis 25:33, schon früh ein jähes Ende. Nach gerade einmal elf 
Minuten lag der TVB schon fast rettungslos mit 0:7 im Rückstand. 
Bis dahin hatten die Gäste sämtliche Torchancen liegen gelassen. 
Erst nach einer Auszeit (5:11) begann Brühl Handball zu spielen. 
Die Abwehr stand jetzt besser und im Angriff setzten sich die Gäste 
auch besser in Szene. Aber selbst durch diese positiven Verände-
rungen gelang es nicht, den Abstand zahlenmäßig zu verringern. 
Zur Pause führten die Hausherren mit 17:11.
Kurz nach Wiederanpfiff keimte im Brühler Lager nach dem 13:17 
kurz Hoffnung auf, aber die Germania konterte indem sie einen 
Gang hochschaltete. Im Nu war der alte Abstand wieder hergestellt 
(14:20). Ein Großteil der Gästemannschaft kam nicht an die zuletzt 
gezeigten Leistungen heran. Vor allem in der Defensive kamen die 
Brühler mehr als einmal den berühmten Schritt gegen die starke 
Germania zu spät. So gelang es den Hausherren, den Abstand bis 
Ende auf 33:25 auszudehnen.
TV Brühl: Weinhart, R. Faulhaber; Gaisbauer (6), Zimmermann, 
Haas (1), Palme (6), Böhm (2), Rist, Kinkel-Daum, Diehl, Dede-
richs (3), Häusler (3), Brand (4/1).
ako

JSG Neckar-Kocher bärenstark
weibl. B-Jugend, BWOL: 
TV Brühl – JSG Neckar-Kocher 	 18:25 (7:14)
Die JSG Neckar-Kocher entpuppte sich beim Gastspiel in Brühl 
als der bislang stärkste Gegner und gewann verdient mit 25:18. 
Die mit Auswahlspielerinnen gespickte Truppe war in allen Mann-
schaftsteilen ausgeglichen gut besetzt und zeigte den keinesfalls 
enttäuschenden Brühlerinnen ihre Grenzen auf.
Brühl begann stark und führte schnell mit 3:1. Danach hatten sich 
die Gäste auf das Spiel des TVB eingestellt und setzten ihrerseits 
Akzente. Die Folge waren sieben Tore hintereinander zur 8:3-Füh-
rung. Dieses fein herausgespielte Polster ließen sie sich nicht mehr 
nehmen. Im Gegenteil, Elena Kübler, die aus dem Rückraum kam 
und alleine neun Tore erzielte, war nicht zu halten und Torhüterin 
Jana Brausch zeigte beeindruckende Leistungen. Zur Halbzeit führ-
ten die Gäste mit 14:7.
Mitte der zweiten Hälfte kam die beste Zeit der Brühlerinnen, als 
sie den Rückstand auf vier Treffer verringerten (16:20). Danach 
nahmen die Gäste eine Auszeit und wechselten wieder ihre ver-
meintlich besten Spielerinnen ein, die die Partie auch entschieden. 



Seite 20 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 42	 Freitag, 16. Oktober 2015

Nach der 18:25-Niederlage muss sich Brühl nicht grämen, denn 
gegen diesen außerordentlich starken Gegner werden die anderen 
Klubs auch Federn lassen.
TV Brühl: A. Göbel; D. Göbel, Tomann (4), L. Patzschke (1), van 
de Kamp (1), Röllinghoff (5/3), Friedrich (6), A. Lederer, P. Lede-
rer, Gress (1).
ako

Niederlage an der Bergstraße
2. Kreisliga Damen: 
HSG Bergstraße 2 – TV Brühl 2 		  21:17 (6:7)
Nichts war es mit dem dritten Saisonsieg. An der Bergstraße setzte 
es für die Brühlerinnen eine 17:21-Niederlage, die die Tabellen-
führung kostete. Die verlorenen Punkte waren unnötig, denn die 
Gastgeberinnen waren keineswegs die bessere Mannschaft, sie 
zeigten und das war zumindest mitentscheidend, den größeren 
Siegeswillen.
Brühl hatte seine besten Phasen in der ersten Hälfte, als es nach 
einem 1:3-Rückstand zurückkam und daraus eine 5:3-Führung 
machte. Selbst nach 30 Minuten war beim 7:6 die Welt noch in 
Ordnung.
In der zweiten Halbzeit verteidigten die Gäste gegen die energisch 
anrennende HSG über weite Strecken den knappen Vorsprung. 
Franziska Bandl hatte mit ihren sechs Treffern großen Anteil daran. 
In der Schlussviertelstunde häuften sich beim TVB die technischen 
Unzulänglichkeiten und die Fehlerquoten beim Abschluss. Das 
nutzten die Gastgeberinnen zur vorentscheidenden 17:14-Führung, 
weil jetzt auch das Abwehrverhalten durch fehlende Absprachen 
nicht mehr reibungslos funktionierte. Die Gäste waren in den ver-
bleibenden Minuten nicht mehr in der Lage, das Steuer noch einmal 
herumzureißen (17:21).
TV Brühl: Schmahl, Adler; Bandl (6), Franz, Wacker, Hirsch (2), 
Linke (5/3), Gusek, Nobile, Fischer, Tomann (2), Meisterling (1), 
Kott (1).
ako

Auswärtssieg bringt Tabellenführung
A-Jugend, 1. Kreisliga: 
SG Horan – SG Brühl/Ketsch 	 23:25 (12:16)
Im Spitzenspiel bei der SG Horan blieben die Jungs der SG Brühl/
Ketsch mit dem 25:23-Sieg weiter an der Tabellenspitze. Die Gäste 
begannen unkonzentriert und mit vergebenen Torchancen. Da in 
der Defensive gut gearbeitet wurde, hielt sich der zählbare Scha-
den in Grenzen. Lange blieb das Spiel auf Augenhöhe, in der es 
keiner Mannschaft gelang, sich abzusetzen (3:, 6:6 und 9:9). Erst 
gegen Ende der ersten Halbzeit setzte sich Ketsch/Brühl mit schön 
herausgespielten Toren besser in Szene. Die Folge war eine Vier-
Tore-Führung zur Pause (16:12).
Auch in Hälfte zwei funktionierte das Angriffs- und Abwehrspiel 
der Gäste gut. Damit wurden die Hausherren auf Distanz gehalten 
(19:15, 22:18 und 25:20). Erst kurz vor Spielende, als Brühl/Ketsch 
die Partie gedanklich schon abgehakt hatte, kam Horan wieder auf 
zwei Tore heran. Eine Auszeit half, sich wieder zu sammeln. Ganz 
zum Schluss wurde es dann noch unschön. Erst wurde Maximilian 
Winkler, der bis dahin ein super Spiel absolvierte bei einem Konter 
unfair gebremst. Das Ganze gipfelte dann nach der Schlusssire-
ne in einem Handgemenge zweier Spieler, die dafür Rot sahen, 
darunter Marius Kornmüller für die Gäste, und einer allgemeinen 
Rudelbildung von weiteren Spielern und Zuschauern, bei der aber 
auf Grund des Eingreifens der Trainer und weiterer Zuschauer, 
niemand mehr zu Schaden kam.
SG Brühl/Ketsch: Ausäderer, Ulbrich; Dambach (1), Kornmüller, 
Schäfer (2), Pister, M. Müller (3), Winkler (9/1), Dill, Flörchinger 
(3), Holzer (4), S. Müller (3).
ako

Sieg beim Schlusslicht
weibl. A-Jugend, 1. Kreisliga: 
TSV/Amicitia Viernheim – TV Brühl 	 12:21 (8:10)
Nach einer umkämpften ersten Halbzeit (10:8), behielten die spie-
lerisch besseren Gäste dank einer Leistungssteigerung und diverser 
personeller Verstärkungen durch B-Jugendliche in der zweiten 
Hälfte mit 21:12 die Oberhand. Viernheim bleibt damit weiter im 

Tabellenkeller, während der TVB noch ohne Verlustpunkt weiter 
oben mit dabei ist.
TV Brühl: Welter, A. Göbel; S. Will (1), D. Göbel (1), Tomann (1), 
L. Patzschke (1), van de Kamp (1), Röllinghoff (2), A.Lederer (2), 
Schöffel, Bühn (12/3), J. Patzschke, Wagner, Schneider.
ako

C-Jugend unterliegt St. Leon/Reilingen
Die weibliche C-Jugend des TV Brühl unterlag im Heimspiel gegen 
St. Leon/Reilingen mit 13:18. Den Unterscheid machte einzig 
Laura Hartmann aus, die alleine zwölf der 18 Treffer für die Gäste 
erzielte.
TV Brühl: Knodel; Heitmann (1), Trahan (2), Deuker (6), Hauck, 
Strobel, Bogumil (3), Eichler, Trautmann (1), Jusmann.
ako

Brühl gewinnt auch in Viernheim
Die Brühler D-Mädchen gewannen ihr Auswärtsspiel in Viern-
heim klar und überlegen mit 20:4, Halbzeit 8:2. Die überforderten 
Gastgeberinnen hatten dem TVB nur wenig entgegenzusetzen. Das 
Ergebnis spiegelt auch die Kräfteverhältnisse wider.
TV Brühl: Ünlü, Strobel, Knodel, Böhrer (1), Trautmann (7/2), 
Burkhard, Gerards, Jusmann (5), Heitmann (3), Deuker (4).
ako

Handballvorschau
17.10.
16:30 Uhr 	 männl. A-Jugend, 1. Kreisliga
	 SG Brühl/Ketsch – HSG Mannheim
18:15 Uhr 	 3. Kreisliga Männer
	 TV Brühl 2 – SG Leutershausen 3
18.10.
10:30 Uhr 	 weibl. D-Jugend, 2. Kreisliga
	 TSV Birkenau 2 – TV Brühl
11:30 Uhr 	 männl. C-Jugend, 2. Kreisliga
	 SG Brühl/Ketsch – JSG Ilvesheim/Ladenburg
13:00 Uhr 	 männl. E-Jugend, 1. Kreisliga (Neurotthalle)
	 SG Brühl/Ketsch – JSG St. Leon/Reilingen
13:00 Uhr 	 4. Kreisliga Männer
	 TV Brühl 3 – SpVgg Sandhofen 2
14:30 Uhr 	 männl. D-Jugend, 2. Kreisliga (Neurotthalle)
	 SG Brühl/Ketsch – HSG Mannheim
14:45 Uhr 	 2. Kreisliga Damen
	 TV Brühl 2 – SpVgg Sandhofen
16:20 Uhr 	 männl. B-Jugend, Landesliga Nord (Neurotthalle)
	 SG Brühl/Ketsch – TSG Germania Dossenheim
16:30 Uhr 	 weibl. A-Jugend, 1. Kreisliga
	� HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2 –
	 TV Brühl
16:40 Uhr 	 Badenliga Damen
	 TV Brühl – HSG TB/TG 88 Pforzheim 2
18:30 Uhr 	 1. Kreisliga Männer
	 TV Brühl – HC Mannheim-Vogelstang

TV Brühl bleibt der Erfolg versagt
Damen Ü 30: TV Brühl – TV Schriesheim 	 13:14 (8:3)
Beim Einstieg in die neue Saison zeigten sich die Brühler Damen 
Ü 30 zwar über weite Strecken von ihrer besten Seite, standen aber 
trotzdem am Ende ohne Punkte da. Die Gäste von der Bergstraße 
gewannen die sehenswerte Partie glücklich mit 14:13. Den Brühler 
Damen blieb letztendlich nur die Gewissheit, gut gespielt zu haben 
und dass die Niederlage im Vergleich zum Vorjahr nur hauchdünn 
ausfiel.
Nach dem ausgiebigen Weißwurstfrühstück übernahm der TV 
Brühl frühzeitig die Initiative. Mit sehenswerten Kombinationen 
machten sie aus dem anfänglichen 1:2-Rückstand zunächst die 
4:2-Führung, die sie bis zur Pause scheinbar beruhigend bis auf 
8:3 ausbauten.
Was würde in der zweiten Hälfte passieren? Brühl, das sich mit 
den Neuzugängen Christiane Trapp, Nadine Hoocker und Eleo-
nora Gerdt präsentierte, machte zunächst da weiter, wo sie in der 
ersten Halbzeit aufgehört hatten. Die weiteren Stationen waren 
9:3, 10:6 und 11:7. Aber so allmählich machten sich die ersten 
Konditionsprobleme bemerkbar, die die cleveren Gäste ausnutzten. 
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Sie holten Tor um Tor auf und gingen selbst erstmals mit 13:12 in 
Front, das Brühl allerdings postwendend zum 13:13 ausglich. Den 
letzten Treffer erzielten allerdings wieder die Gäste, die am Ende 
die Glücklicheren waren. Die Brühler Leistung nährt allerdings die 
Hoffnung auf baldige Spielgewinne.
TV Brühl: Zimmermann; Simsek (4), Zschiesche (3/1), Trapp, 
Gerdt, Wartenberg (3/2), V. Büchner, Hoocker (1), Lang (2), Gais-
bauer.
ako

Abt. Tischtennis
Niederlage für Brühler Tischtennis-Damen
In der Tischtennis-Verbandsliga musste die Damenmannschaft des 
TV Brühl bei der TSG 78 Heidelberg mit 4:8 die erste Niederlage 
hinnehmen. Brühl musste neben Miriam Schmitt auch auf Monika 
Werner verzichten, für sie spielte Maria Vaganova. Die TSG hat 
sich mit Kathrin Weigelt von der TSG Drais an Position 1 extrem 
verstärkt, da schlug der Ausfall von Annette Aldinger nicht ins 
Gewicht. Nach den Doppeln stand es 1:1, Amos/Eberle hatten 
Weigelt/Hennies nach anfänglichen Schwierigkeiten noch klar mit 
3:1 im Griff. Susanne Amos mit einem hauchdünnen 3:1-Erfolg 
gegen Saskia Mödinger und Kerstin Eberle gegen Manon Hennies 
hielten den TV bis zum 3:3 zumindest im Spiel. Im Duell der bei-
den Spitzenspielerinnen hatte Susanne Amos dann aber gegen die 
ehemalige Oberligaspielerin Kathrin Weigelt nicht den Hauch einer 
Chance und verlor klar mit 0:3 Sätzen. Heidelberg zog mit drei 
Siegen über Kerstin Thomsen, Kerstin Eberle und Maria Vaganova 
vorentscheidend auf 7:3 davon. Susanne Amos gelang mit ihrem 
zweiten Einzelsieg gegen Heike Wöhe zumindest noch eine kleine 
Ergebniskorrektur. „Wir konnten nur zu Beginn mithalten, letztlich 
war Heidelberg und vor allem Kathrin Weigelt zu stark für uns. Der 
Sieg der Heidelbergerinnen ist absolut verdient“, resümierte Kers-
tin Thomsen, die diesmal leider ohne Punktgewinn blieb. Die erste 
Herrenmannschaft konnte in der Bezirksliga dem bisher ungeschla-
genen Team des TTV Mühlhausen III ein Unentschieden abringen. 
Brühl verlor fünf von neun Spielen knapp im fünften Satz, so dass 
man von einem verschenkten Punkt sprechen muss. Im Doppel 
kam es nur zu einem Sieg durch Kalous/Matt. Im Einzel erhöhten 
die Mühlhausener zunächst mit etwas Glück auf 5:1, Michael Matt 
leitete dann mit einem klaren 5-Satz-Sieg die Wende ein. René 
Kalous, Jakob Kuxhausen und Michael Neves glichen zum 5:5 
aus. Nach den Niederlagen von Wilmar Becker und Andreas Bös-
selmann führte Mühlhausen 7:5, Michael Matt verkürzte auf 6:7. 
Nachdem René Kalous 11:9 im fünften Satz verloren hatte, schien 
das Spiel sich zu Gunsten der Mühlhausener zu entscheiden. Doch 
Jakob Kuxhausen und ein hauchdünner 14:12-Sieg von Neves/
Becker im 5. Satz sicherten ein mehr als verdientes 8:8.
Ohne Chance war die zweite Mannschaft des TV in der Kreisliga 
bei der TTG Walldorf II, 5:9 hieß es am Ende. Im Doppel konnten 
nur Kuxhausen/Hensel punkten. In der ersten Einzelrunde schafften 
lediglich Jakob Kuxhausen und Werner Hensel einen Sieg, in der 
zweiten Einzelrunde konnte Patrick Alandt mit einem kampflosen 
Sieg und Ralf Schröder mit einem 13:11 im 5. Satz das Ergebnis 
etwas freundlicher gestalten.
Brühls dritte Mannschaft konnte in der Kreisklasse A ihr erstes 
Heimspiel klar mit 9:3 gegen den TTC Edingen-Neckarhausen IV 
gewinnen. Nach den Doppeln stand es 2:1 für Brühl, Banse/Kro-
nenberger und Alandt/Mendes holten die Punkte. Andreas Banse 
glänzte mit zwei knappen 5-Satz-Siegen, auch René Kronenberger 
konnte zwei Spiele gewinnen, die übrigen Punkte holten Achim 
Alandt, Michael Mendes und Alex Reimer.
Brühls vierte Mannschaft schaffte in der Kreisklasse B ebenfalls 
einen 9:3-Sieg bei der DJK Dossenheim II. Leutert/Weingarth und 
Plath/Hellinger brachten Brühl mit 2:1 in Führung. Dossenheim 
konnte mit zwei knappen 11:9 im fünften Satz gegen Torsten 
Leutert und Vinzenz Buchta mit 3:2 in Führung gehen. Danach 
ließen die Brühler aber nichts mehr anbrennen. Manfred Plath 
konnte zweimal siegen, die übrigen Punkte besorgten Horst Kluge, 
Dieter Hellinger, Torsten Leutert, Vinzenz Buchta und Siegfried 
Weingarth.
Brühls fünfte Mannschaft gewann in der Kreisklasse C ihr erstes 
Punktspiel gegen den TTC Wiesloch-Baiertal V mit 6:4. Zwei 
Doppelsiege zum Start durch Lubaschewski/Till und Petrino/Krau-

se sorgten für eine beruhigende 2:0-Führung. Hans Till und Mario 
Petrino erhöhten auf 4:2. Felix Lubaschewski erhöhte auf 5:3 und 
Mario Petrino sorgte mit seinem zweiten Sieg für den Endstand.
Brühls sechste Mannschaft besiegte in der Kreisklasse C den TV 
Mauer III mit 8:2. Nach zwei Doppelsiegen durch Witt/Dubber-
nell und Drbohlav/Schweitzer konnten Michael Witt und Werner 
Dubbernell zwei Einzelsiege erzielen, je einen Punkt durch Peter 
Drbohlav und Günter Schweitzer. 
(mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh
Am Sonntag, 18. Oktober findet die Monatswanderung statt.
Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
Am Sonntag, 29. November findet die Jahresabschlussfahrt nach 
????? statt.
Anmeldung bis zum 30. Oktober.
U.Calero

Turnier in Schwetzingen
Am 3.10. traten einige Brühler beim BC Schwetzingen zum Grand 
Prix d‘Allemagne-Turnier an.
Gespielt wurde im Poule-Modus, dann A/B-Runde. Sarah, die mit 
ihrem Bruder spielte, erreichte das 1/4-Finale A, verlor aber knapp 
und schied aus. Sowohl Doro und Andreas, als auch Petra und 
Horst spielten im B-Finale weiter. Doro und Andreas schieden im 
1/4-Finale aus, während Petra und Horst das Halbfinale erreichten, 
dort aber dann gegen den späteren Gewinner des B-Turniers ver-
loren.
Ortsmeisterschaft
Letzten Samstag fand auf unserem Bouleplatz unsere Ortsmeister-
schaft statt. Leider hatten sich nur 3 Doublettes gemeldet, so dass 
wir mit unseren Spielern auffüllen mussten. Nach 4 gewonnenen 
Spielen wurden Christel und Klaus von unserem Sportwart zum 
Sieger gekürt.
(sk)

Sieg der Damen 3 in Mannheim
Bei ihrem 2. Spieltag zog es die Damen 3 der SG Ketsch/Brühl 
nach Mannheim gegen den VCO Rhein Neckar und gewannen mit 
3:1.
Der erste Satz fing nicht gut für die jungen Damen an. Die gegne-
rische Mannschaft baute schnell eine große Führung aus und eine 
Auszeit musste her! Trainerin Anika Wüst sprach klare Worte. Mit 
mehr Konzentration gelang es ihnen wieder, sich dem Punktestand 
vom VCO zu nähern aber nicht ihn ganz aufzuholen und so muss-
ten sie den ersten Satz mit 25:22 Punkten abgeben.
Im zweiten Satz war eins klar: Dieser Satz geht nicht an die Geg-
ner! Vom ersten Punkt an wurde um jeden Ball gekämpft. Mit der 
guten Annahme von der gesamten Mannschaft konnten die Steller 
ihre Angreifer gut in Szene setzen. Besonders viele Punkte machte 
hier Alicia Kramer als Mittelangreifer. So machten die SGlerinnen 
den Satz mit 25:22 für sich aus.
Nahtlos wurde im 3. und 4. Satz genauso weitergespielt wie zuvor. 
Die Abwehr hat die Bälle gut unter Kontrolle gehabt und auch 
die Angreifer haben gekonnt in die Lücken der Gegner gespielt.
Auch Sabrina Stan trug dazu bei, dass die Bälle nicht einfach so 
ins Feld fielen und die ganze Mannschaft, besonders die, die neu 
in die Mannschaft dazugekommen sind haben sehr gut zusammen-
gespielt.
Aber auch in Situationen die für Verwirrung sorgten, ließen sie sich 
nicht ablenken und so gewannen sie auch diese beiden Sätze und 
konnten diesmal einen Sieg mit nach Hause nehmen.
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, den 11. November 2015 findet um 20.00 Uhr, im 
FVB-Clubhaus Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, die Mit-
gliederversammlung des FV 1918 Brühl statt.

Tagesordnung (gem. §§ 12 und 13 der Satzung)
  1. 	Begrüßung
  2. 	Totenehrung
  3. 	Genehmigung der Tagesordnung
  4. 	Bericht des 1. Vorsitzenden
  5. 	Bericht der Abteilungen
  6. 	Kassenbericht
  7. 	Berichte der Kassenprüfer
  8. 	Aussprache zu den Berichten
  9. 	Feststellung der Stimmberechtigten
10. 	Entlastung
11. 	Bildung eines Wahlausschusses
12. 	Neuwahlen (gem. § 13 der Satzung)
	 12.1   1. Vorsitzende/r
	 12.2   2. Stellvertretende Vorsitzende
	 12.3   Kassier/in
	 12.4   Schriftführer/in
	 12.5   Beisitzer/innen
	 12.6   �Bestätigung der Abteilung und Jugendleiter 		

(als Vorstandsmitglieder)
	 12.7   Wahl der Kassenprüfer
13. 	Anträge
14. 	Wünsche und Anregungen
15. 	Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Brühl, 28. September 2015
Stefan Hoffmann
(für die Vorstandschaft)

Fußball
FVB-Jugend: B-Jugend holt sich Tabellenführung, 
C-Junioren mit erstem Saisonsieg
von Markus Schulze
Die Leistungen in den letzten Wochen stimmten, am vergangenen 
Wochenende hat sich unsere C-Jugend auch endlich dafür belohnt. 
Mit 4:1 (3:1) besiegte die Mannschaft von Trainer Richard Bäusch-
lein die SG Oftersheim und kletterte damit in der Tabelle an den 
Hardtwäldern vorbei.
Den frühen Rückstand (15.) egalisierte Maurice Köhler mit einem 
sehenswerten Freistoß (20.). Ein Treffer von Julian Lenz und ein 
Eigentor der Oftersheimer drehten die Partie komplett. „Ein absolut 
verdienter Sieg unserer Jungs, den sie sich richtig verdient haben“, 
so ein zufriedener Co-Trainer Erwin Schön nach dem Spiel. Den 
Schlusspunkt setzte Julian Lenz mit seinem zweiten Treffer fünf 
Minuten vor Schluss.
Mit nun vier Punkten auf dem Konto ist unsere Mannschaft auf den 
sechsten Tabellenplatz hochgerutscht.

Niederlagen für E-und D-Junioren
Keine Zähler gab es für unsere E-Junioren. Die E1 verlor im Spit-
zenspiel der Staffel sechs gegen den SV 98 Schwetzingen mit 2:6 
und musste ihre ersten Punkte in der noch jungen Saison abgeben. 
Die E2 unterlag bei der zweiten Mannschaft des ASV Feudenheim 
und auch unsere E3 ging nach zwei Derbysiegen in der letzten 
Woche als Verlierer vom Platz. Beim Tabellenführer SC Käfertal II 
reichte es leider nicht zu einem Punktgewinn.
Unsere beiden D-Junioren-Mannschaften hatten am Wochenende 
zwei kurze Auswärtsfahrten, konnten aber keinen Sieg mit an 
den Brühler Schrankenbuckel bringen. Die D1 verlor beim SV 98 
Schwetzingen II trotz ansprechender Leistung mit 3:5 (1:2). Auch 
bei unserer D2 war mehr drin. Im Lokalduell gegen die SpVgg 06 
Ketsch roch es lange Zeit nach einem Unentschieden, ehe zwei 
späte Treffer der Ketscher eine vermeidbare Niederlage besiegel-
ten. Am Ende hieß es 2:4 aus unserer Sicht.

B-Jugend stürmt die Tabellenspitze
So langsam wird es dann doch unheimlich. Sechstes Pflichtspiel, 
sechster Sieg. Die Weste unserer B-Jugend bleibt weiterhin unbe-
fleckt und blütenweiß.
Die Serie sollte auch nach dem Spiel gegen den MFC 08 Lindenhof 
Bestand haben. Am Ende stand ein deutliches Ergebnis: Mit 7:0 
wurden die Mannheimer wieder auf die Heimreise geschickt. Marc 
Schmitt war mit seinen drei Treffern der erfolgreichste Schütze. 
Dazu kommt noch der Doppelpack von Metin Gök und die Tore 
von Nico Reffert sowie Kenan Cigdem.
Alles in allem ein ungefährdeter Heimsieg unserer Jungs. Einzig 
und allein mit der Chancenverwertung sei man nicht zufrieden 
gewesen, so das Trainerteam rund um Thorsten Gräf und Alptekin 
Aksoy.
Dank des Sieges und der gleichzeitigen Ausrutscher der Kon-
kurrenz aus Plankstadt und Pfingstberg-Hochstätt thronen unsere 
Jungs seit diesem Wochenende ganz oben an der Tabellenspitze. 
Eine Aussicht, die das komplette Team wohl noch etwas länger 
genießen möchte.

Spielbericht:
Sonntag, 11.10.2015 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – SV Schriesheim
Halbzeitstand:	1 : 2
Endergebnis :	 4 : 4
beste Spieler:	 Marco Marchi, Deniz Acikgüloglu
beste Spieler:	 Domenico Bonello, Yannik Jörder, Torsten Filz,
Der SVR hatte sich noch nicht formiert, da stand es bereits 0:1 
durch Domenico Bonello. Danach hatte der SVR Chancen, jedoch 
scheiterte Marco Marchi (17.+18.) am gegnerischen Torwart. In 
der 19. Minute traf aus aussichtsreicher Position Marco Marchi das 
leereTor nicht. Aus dem Nichts schossen die Gäste das 0:2 durch 
Yannik Jörder in der (19.). Einige Torchancen hatten die Gastgeber 
noch, die jedoch alle über oder neben das Tor geschossen wurden. 
Miguel Quadrado scheiterte in der (35.) am Gästetorwart, ebenso 
brachte Marco Marchi in der 37. den Ball im Tor der Gäste nicht 
unter. In der (41.) ein genaues Zuspiel von Deniz Acikgüloglu auf 
Marco Marchi der am 11-Meter-Punkt goldrichtig stand und zum 
1:2-Anschlusstreffer einschoss.
In der (51.) nach einer weiten Flanke genau auf Domenico Bonello 
gezirkelt, brauchte der Vorgenannte nur noch den Kopf hinzualten 
und schon war das 1:3 perfekt. In der (69.) lief Marco Marchi frei 
auf Torsten Filz zu, jedoch der Gästetorwart reagierte blitzschnell 
und lenkte den Ball zur Ecke. In der (53.) flankte Miguel Quadrado 
einen genauen Pass auf Deniz Acikgüloglu der mit einem Flug-
kopfball zum 2:3 erfolgreich war. In der (79.) schlug Deniz Acik-
güloglu auf Linksaußen einen genauen Flankenball auf Christoph 
Popp, der mit einem genauen Kopfball zum 3:3 einköpfte.
In der (87.) erzielte Mustafa Arikan das 3:4 für die Gäste. Die Gast-
geber gaben sich jedoch noch nicht geschlagen, denn in der Nach-
spielzeit (92.) spielte von der Mittellinie Deniz Acikgüloglu einen 
weiten Pass auf Marco Marchi und im Rückwärtsfallen schoss der 
Vorgenannte mit einer Bogenlampe über den Gästetorwart Torsten 
Filz hinweg zum vielumjubelten 4:4-Ausgleichstreffer.
Das Fazit beim SVR: Man hatte wieder genügend Torchancen um 
2 Spiele zu gewinnen, konnte jedoch nur ein mageres Pünktchen 
zu Hause behalten.
pl

Fußball
Vorschau aktive Mannschaften
Nichts wurde es mit dem wichtigen Heimsieg gegen Schries-
heim trotz zahlreicher Torchancen. Bereits am Samstag hat man 
die Möglichkeit, beim punktgleichen FC Germania Friedrichsfeld 
dies nachzuholen. Bei besserer Chancenauswertung kann man die 
Heimreise mit einem Sieg antreten.
Nachdem bereits zum zweiten Mal kein SR zu einem Spiel erschie-
nen ist, wird dieses Spiel am Donnerstag, 22.10.2015 um 19.30 Uhr 
nachgeholt. 
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Ebenfalls am Samstag findet das Spiel beim punktgleichen Tabel-
lennachbar in Friedrichsfeld statt. Mit einem Auswärtssieg könnte 
man sich etwas von Unten absetzen.
Spielbeginn ist um 14.30 Uhr.

Juniorenspiele – Samstag, 17.10.2015
Beide F-Juniorenmannschaften beteiligen sich am Spieltag beim 
FV Brühl.
Beginn ist um 10.00 Uhr
E-Junioren
10.00 Uhr	 Spvgg 07 Mannheim - SV Rohrhof 2
E-1 Junioren 	 Spielfrei
D-Junioren
13.00 Uhr	 TSG Rheinau - SV Rohrhof
C-Junioren
12.00 Uhr	 SV Rohrhof - FV 08 Hockenheim
B-Junioren
14.30 Uhr	 SV Altlussheim - SV Rohrhof

Workshop – Orientalischer Tanz
Orientalischer Tanz – Ein Tanz der die Weiblichkeit betont, der 
Spaß macht und auf sanfte Weise den gesamten Körper trainiert.
Er stellt ein umfassendes und wirksames Fitnesstraining dar, ver-
bessert Beweglichkeit, Ausdauer und Körperhaltung, schult den 
Gleichgewichtssinn, die Koordination der Bewegung und löst 
Muskelverspannungen.
Viele Ärzte empfehlen daher Tanzen bei Problemen mit der Wirbel-
säule, dem Unterleib und der Psyche. Ebenso wird ein Ausgleich 
zum oft stressigen Alltag geschaffen.
Der orientalische Tanz stellt mit seinen harmonischen Bewegungen 
die Frau in den Mittelpunkt und widerlegt so die medial auferlegte 
Vorstellung über Idealmaße.
Jede Figur und jedes Alter ist für den orientalischen Tanz geeignet 
– dann man ist so alt, wie man sich fühlt.
Schauen Sie einfach mal rein und machen Sie mit beim Workshop 
unter Leitung der langjährigen türkischen Tänzerin und erfahrenen 
Trainerin Frau Ülkü Klein.
Jeweils Donnerstags für 8 Abende von 17.30 – 18.30 im Kath. 
Pfarrzentrum 68782 Brühl Hauptstr. neben der Kath. Kirche
Mindestteilnehmerzahl 6 Personen 
Beginn: Donnerstag 12. November 2015
Info: www.tsc-kurpfalz.de oder Meldungen an 
kontakt@tsc-kurpfalz.de
Geschäftsstelle Tel. 06202-4093023 Anrufbeantworter

Vorrunde der Dorfmeisterschaft beendet
Die Vorrunde der Brühler Dorfmeisterschaft ist beendet und die 
Teilnehmer der Endrunde stehen nun fest. Dies sind jeweils die drei 
Erstplatzierten der beiden Vorrunden. Aus der Gruppe 1 werden die 
Spieler Norbert Blum, Klaus Drobel und als einzige Überraschung 
Hubert Bienek teilnehmen. Aus der Gruppe 2 sind dies der Titel-
verteidiger Hans Dvorak, Armin Bauer und Matthias Kramer. Die 
Auslosung der Endrunde sowie die Festlegung der Termine erfolgt 
in Kürze.

Unentschieden im Mannschaftskampf gegen SK Lindenhof 3
Nach dem Abstieg in die Bezirksklasse traten die Schachfreunde 
zum ersten Mannschaftskampf der neuen Saison beim SK Linden-
hof 3 an. Trotz neuformierter Mannschaft und bestmöglicher Auf-
stellung kam man über ein 4:4-Unentschieden nicht hinaus. Erik 
Freck und Klaus Drobel konnten ihre Partien gewinnen. Norbert 
Blum, Armin Bauer, Matthias Kramer und Gerhard Witzke spielten 
remis. Immerhin konnte der erste Mannschaftspunkt der neuen 
Saison gewonnen werden.

Entscheidungen bei den internen Turnieren im Oktober
Den Sieg beim Blitzturnier mussten sich Matthias Kramer und 
Norbert Blum teilen. Kurioserweise teilten sich sogar 3 Spieler, 
Armin Bauer, Klaus Vettel-Bethke und Klaus Drobel punktgleich 
den dritten Platz. In der Jahreswertung führt Norbert inzwischen 
uneinholbar die Tabelle vor Matthias Kramer an.
Auch im Schnellschachturnier siegte Norbert, diesmal vor Armin 
Bauer und Klaus Drobel. In der Jahreswertung führt Norbert eben-
falls, hier vor Klaus Drobel, Matthias Kramer und Armin Bauer.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen:	 ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien:	
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Rally Obedience Prüfung am 17. Oktober 2015
Am Samstag, 17. Oktober 2015 findet die 2. Rally Obedience 
Prüfung beim VdH Rohrhof statt.
Über 50 Hundesportler starten ab 9 Uhr in der verschiedenen 
Klassen.
Gäste, Zuschauer und Hundefreunde sind herzlich willkommen!
Ab 23. Oktober 2015 startet ein neuer Longierkurs
Einen aufmerksamen, aktiven Hund, der auf kleinste Signale freu-
dig reagiert – das wünscht sich jeder Hundehalter!
Körpersprachliches Longieren macht das möglich. Beim Longieren 
ensteht eine harmonische Vetrauensbasis, die Bindung zwischen 
Mensch und Hund wird vertieft und der Hund wird geistig sowie 
körperlich gefordert.
Eine ideale Beschäftigungsmöglichkeit und ein Riesenspaß für 
Mensch und Hund.
Der nächste Longierkurs startet am Freitag, 23.10.2015 
ab 19 Uhr.
Interessenten können sich unter kontakt@vdh-rohrhof.de anmel-
den. Weitere Infos findet Ihr auf unserer Homepage www.vdh-
rohrhof.de.

Bericht vom Reitertag im Kurpfälzischen Reitverein Brühl 
am 10.10.2015
„Das müsst ihr unbedingt wieder machen!“

Rundum gelungen war das erste 
Spaßturnier, das der Kurpfälzi-
sche Reit- und Pferdesportverein 
Brühl am letzten Samstag aus-
richtete. Der Verein hatte diese 
Veranstaltung mit seiner Jugend 
ins Leben gerufen, um auch 
weniger versierten Turnierrei-
tern die Gelegenheit zu bieten, 
sich mit ihren Pferden zu präsen-
tieren. Da die Teilnahme nicht 
an Leistungsklassen gebunden 
war, durften die Reiterinnen und 
Reiter ihr Können auch ohne 
entsprechende Reitabzeichen 
unter Beweis stellen.
Spaß für Amelie in der Prüfung 
„jump & drive“
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Dieses Konzept ging auf: 80 Starter in allen Klassen, großes Lob 
seitens der Teilnehmenden und des Publikums sowie der allseits 
geäußerte Wunsch nach einer regelmäßig jährlich stattfindenden 
Veranstaltung waren der Lohn für viele ehrenamtlich geleistete 
Arbeitsstunden, die die Organisation und Durchführung des Spaß-
turniers mit sich brachten.
Für den RV Brühl steht nunmehr fest: diese Veranstaltung wird 
weitergeführt!

Fortbildung für Tageseltern und interessierte Eltern: 
Märchen als unterstützende Wegbegleiter in vielfältigen Alters- 
und Alltagssituationen
Märchen sind frei erfundene überlieferte Geschichten, die von 
wundersamen Begebenheiten erzählen. In ihnen kommen spre-
chende Tiere, Zauberer, Hexen, Riesen, Zwerge, Einhörner und 
sonstige fantastische Wesen vor. Im Unterschied zu anderen 
Geschichten sprechen Märchen durch ihre Struktur, ihren Aufbau 
sowie ihre handelnden Personen immer auch das Archaische, 
das Unbewusste im Menschen an. Vor diesem Hintergrund kön-
nen Märchen sehr gut eingesetzt werden, um Kindern bei der 
Bewältigung ihrer Entwicklungsthemen zu helfen. Wie Kindern 
mit Märchen zum Beispiel Lebensmut und gesundes Selbst-
vertrauen vermittelt werden kann und wie sie gleichzeitig vor 
Versuchungen und Gefahren schützen können, vermittelt sehr 
lebendig die Referentin Gesa Wegner, Kommunikationstrainerin 
und Märchen-Erzählerin. Das Seminar findet statt am Samstag, 
den 24. Oktober 2015, um 9.00 – 16.00 Uhr, im Seminarraum 
DKSB, Westliche Zufahrt 2 (Haus 2), in Wiesloch und kostet 
35,00 Euro. Zur Buchung besuchen Sie bitte die Internetseite: 
www.kinderschutzbund-wiesloch.de. Dort finden Sie viele weite-
re Informationen zu den Qualifizierungsangeboten. Interessierte 
können ihre persönlichen Fragen aber auch gerne per Mail: tages-
eltern@kinderschutzbund-wiesloch.de oder telefonisch an den 
DKSB stellen: 06222-3053955. Die Sprechzeiten sind: Mo und 
Do, 10.00 – 12.00 Uhr (Susanne Pfeifer-Voigt, Fragen zur Aus- 
und Fortbildung) sowie Di und Mi, 10.00 – 12.00 Uhr (Gisela 
Elitzsch, Internetbuchung und Kursverwaltung).
Fortbildung für Tageseltern und interessierte Eltern: „Da ist 
Musik drin.“ – Im Alltag mit Babys und Kindern Klangwelten 
entdecken
Dieses Seminar richtet sich an alle, die mehr Musik in ihrem All-
tag mit Kindern entdecken möchten und so die Entwicklung des 
Hörens und Zuhörens von Kindern positiv beeinflussen wollen. 
Theoretisches Hintergrundwissen wird immer sofort von der enga-
gierten Referentin Maria Cardinale (Musikgarten Wiesloch) durch 
entsprechende Impulse und Anregungen in konkrete und leicht 
umsetzbare praktische sowie altersgerechte Handlungen umgesetzt. 
Das Seminar findet statt am Mittwoch, den 28. Oktober 2015, von 
19.00 – 21.15 Uhr, im Seminarraum DKSB (Haus 2), Westliche 
Zufahrt 2, in Wiesloch und kostet 15,00 Euro. Buchungs- und Kon-
taktmöglichkeiten wie oben.

Central Kino Ketsch
Göhte, Girls und in einer Nacht „Zurück in die Zukunft“
Das aktuelle Programm:
Freitag/16.10./19 Uhr/Robot & Frank/Anschließend Gespräch mit 
der Soziologin und Gerontologin Heidrun Mollenkopf
Samstag/17.10./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Der kleine Rabe Socke 2
Samstag/17.10./19.30 Uhr/About a girl
Sonntag/18.10./18 Uhr/ Fack ju Göhte 2
Sonntag/18.10./20.15 Uhr/ Fack ju Göhte 2
Montag/19.10./19.30 Uhr/ Koop. VHS: 
Das Glück an meiner Seite/engl. Sprache
Dienstag/20.10./19.30 Uhr Fack ju Göhte 2

Mittwoch/21.10./ Triple: Zurück in die Zukunft 1-3
Donnerstag/22.10./Das Glück an meiner Seite
Freitag/23.10./About a girl
Samstag/24.10./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Der kleine Rabe Socke 2
Samstag/24.10./19.30 Uhr/ Fack ju Göhte 2
Sonntag25.10./11 Uhr / Programm-Matinee/ Eintritt frei
Sonntag25.10./18 Uhr/ Love and Mercy
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!!!

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
6 Esszimmerstühle, Rückenlehne gepolstert
1 Fernseher, Grundig	 Tel. 7 70 09
2 Jugendbetten, weißes Holz inkl. angebauten
Regalen mit dunkelgrauen Schiebetüren    Tel. 0176 – 82 22 39 22

Hospizgruppe Schwetzingen
Nächster Termin: 
16. Oktober 2015 von 16.00 – 17.30 Uhr im Hebelsaal  
im J. P.-Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben 
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch kom-
men.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und Begleitung 
sein.
Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lieben Freundes 
kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit und Tiefen 
stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch nie gekannt 
haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried 
(Tel. 06205/5309)

10 Jahre Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Am Freitag, den 13. Nov. 2015 um 19:00 Uhr findet hierzu im 
Palais Hirsch in Schwetzingen eine Jubiläumsveranstaltung statt.
Im November 2005 lud die Hospizgemeinschaft Schwetzingen zu 
ihrem ersten Trauertreff ins Hebelhaus nach Schwetzingen ein. Seit 
dieser Zeit wurde der monatliche Gesprächskreis schon von vielen 
Trauernden wahrgenommen.
Weggefährte sein bei Trauer und Abschied war und ist uns weiter-
hin ein Herzensanliegen.
Für unsere Jubiläumsveranstaltung konnten wir als Gastreferentin
Frau Sybille Jatzko gewinnen. Sie wird über Trauer und Trauma 
sprechen.
Frau Sybille Jatzko ist Gesprächstherapeutin, Traumatherapeutin 
und seit 30 Jahren in der Katastrophennachsorge tätig:
An diesem Abend wird sie ihre Erfahrungen in Trauerverarbeitung 
und Begleitung von Hinterbliebenen und Überlebenden mit uns 
teilen.
Der Eintritt ist frei.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, rumänischer und englischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 18.10.
10:00 Uhr  „Jugendlichen gegenüber so eingestellt sein wie 

Jehova“
12:30 Uhr  „A Loyal Congregation Under Christ‘s Leadership” 

(englisch)
15:00 Uhr  „Un pămănt curat – Veţi ajunge să-l vedeţi?“ (rumä-

nisch)
 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. August: „Bereite 
dich auf das Leben in der neuen Welt vor“ gestützt 
auf 1. Timotheus 6:18, 19

Donnerstag, 22.10., Freitag, 23.10. (englisch)
19:00 Uhr  Es wird die Einführung in das Buch „Ahmt ihren 

Glauben nach“ besprochen: „Seid Nachahmer derer, 
die durch Glauben und Geduld die Verheißungen 
erben“ (Was Glaube ist und warum wir ihn brauchen 
/ Wie können wir den Glauben anderer nachahmen?)

19:35 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
1. Chronika 8-11 werden unter anderem die The-
men behandelt: „Wer ist der Erzengel?“ und „Elia. 
Thema: Nie unterschätzen, wie viel Macht das Gebet 
hat“

Informationen zu Jehovas Zeugen fi nden Sie auf www.jw.org

– Anzeigen –
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im Tom-Tatze-Tierheim in Walldorf kennen.
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WISSEN SIE SCHON ...
... wohin Ihre nächste Wanderung geht?

LOKALMATADOR.DE 
Webcode: Freizeitführer1000



Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
� nden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Erster Titel der Vereinsgeschichte?

Rhein-Neckar Löwen auf dem Weg zum Deutschen Meister
Mannheim. (tam). Besser kann 
es für die Rhein-Neckar Löwen 
kaum laufen: Neun Spiele 
in der Liga, neun Siege, 18:0 
Punkte in der Tabelle und den 
Serienmeister THW Kiel auf 
den dritten Platz verwiesen. 
Doch ein Wehmutstropfen 
bleibt.

Auch in der Champions League 
läu�  es rund: Erst Titelverteidi-
ger Barcelona geschlagen, dann 
Kopenhagen abgeschossen und 
einen Punkt gegen den pol-
nischen Meister und Vorjah-
res-Dritten KS Kielce geholt – 
wobei hier ein geglaubter Sieg 
noch verspielt wurde. Trotz-
dem gelten die Löwen bei vie-
len Experten als die derzeit bes-
te Mannscha�  Europas. Allein 
der angekündigte Abschied von 
Kapitän Uwe Gensheimer trüb-
te die Stimmung im Verein und 
bei den Fans. Im Sommer wech-
selt der 28-jährige Mannheimer 
nach Paris. Wirklich übel nahm 
ihm das keiner, schließlich suche 
er nach 13 Jahren eine neue Her-
ausforderung, verdient beim 
französischen Meister St. Ger-
main das Doppelte und mach-
te sich die Entscheidung selbst 
nicht leicht. „Er ist einer der 

weltbesten Handballer auf sei-
ner Position und ein Aushän-
geschild für die gesamte Regi-
on“, lobte Trainer Nikolaj Jacob-
sen den Kapitän der National-
mannscha� , der in Deutschland 
von 2011 bis 2014 mit dem Titel 
„Handballer des Jahres" ausge-
zeichnet wurde.
Gensheimers größter Traum 
wäre, sich mit dem Deutschen-
Meister-Titel zu verabschieden; 
dafür wolle er - und sicherlich 

auch die gesamte Mannscha�  - 
alles geben. 
Der erste große Schritt zu die-
sem Ziel ist nach dem Sieg letz-
ten Mittwoch gegen Kiel bereits 
getan: Nach neun Spieltagen 
liegt der Zweitplatzierte SG 
Flensburg-Handewitt bereits 
mit 5 Punkten (sechs Siege, ein 
Unentschieden, zwei Niederla-
gen) zurück, der THW rutsch-
te mit drei Niederlagen und 12 
Punkten auf den dritten Platz ab.
Dennoch will noch niemand 
der Verantwortlichen vom Titel 

sprechen. „Es kommen noch 
viele Spiele und wir haben einen 
langen Weg vor uns“, meinte Co-
Trainer Oliver Roggisch nach 
dem Spiel.

Der Traum vom Titel
Vor allem im Handball kann es 
ganz schnell gehen, Sekunden 
entscheiden über Sieg oder Nie-
derlage, individuelle Fehler wer-
den eiskalt ausgenutzt – den-
noch darf träumen erlaubt sein. 
Und selten ist ein Traum so aus-
sichtsreich wie dieser.

Wo stehen die Rhein-Neckar Löwen am Ende der Saison? Alles deutet auf „ganz oben“ hin.  Foto: seo/Archiv

2. Spieltag der Bundesliga

Elektro-Rollstuhl-Hockey in Heidelberg
Heidelberg. (pr/red). Die 
Mannscha�  Torpedo Laden-
burg ist Gastgeber des 2. 
Spieltags der Elektro-Roll-
stuhl-Hockeybundesliga. 
Am 31. Oktober tri�   sich im 
Sportpark Süd in Heidelberg-
Kirchheim ab 10 Uhr die Elite 
des deutschen E-Hockeys.

Für Interessierte bietet dieser 
Spieltag die ideale Gelegen-
heit, die weitestgehend unbe-
kannte Sportart kennenzuler-
nen, in der auch teils schwerst-
behinderte Menschen hohe 
Leistungen zeigen. Die Spieler 
� itzen mit ihren Sportrollstüh-

len übers Parkett, ohne dabei 
nur ansatzweise die Kontrolle 
zu verlieren. Dabei zeigen sie 
Kombinationsspiel und takti-
sches Geschick, um den Geg-
ner zu überwinden. 

Erfolgreiche Gastgeber
Torpedo Ladenburg (Deutscher 
Meister 2006-2010, 2012-2014), 
zählt zu den besten Teams in 
Europa. Die Spieler der Mann-
scha�  waren maßgeblich am 
Gewinn der Weltmeisterscha�  
2010 in Italien beteiligt. Aktu-
ell stellt der Verein zwei deut-
sche und einen Schweizer Nati-
onalspieler.
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In Oftersheim: Nansenstr. 1, Tel. (06202) 59 28 77 
In Heidelberg: Hebelstr. 14, Tel. (06221) 3 89 34 60
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18, Do. 10–19.30, Sa. 10–14

www.kuechen-kall.de

KÜCHEN–SCHAU–TAG 
                  Sonntag*, 18. Oktober 2015                                 von 11–17 Uhr

Neueste Küchentrends, innovative Techniken, 
kreative Designs, top-moderne Elektrogeräte, 
Premium-Marken: Küchen sind unser 
Element! Seit über 45 Jahren! 
Erleben Sie jetzt faszinierende 
Küchen-Welten in unseren 
Oftersheimer Ausstellungs-
räumen. Herzlich willkommen!

KÜCHEN–SCHAU–TAG
Sonntag*, 18. Oktober 2015                                 von 11–17 Uhr

Neueste Küchentrends, innovative Techniken, 

Die Küchen-Profi s laden ein zum

Oftersheimer

HALLOWEEN
SAUNANACHT
IM SAUNALAND ERWARTEN SIE FEURIGE HEXEN 
MIT AROMATISCHEN KRÄUTERAUFGÜSSEN.
LECKERE SPEZIALITÄTEN UNSERER 
SAUNAGASTRONOMIE UND SPANNENDE 
ÜBERRASCHUNGEN ERWARTEN SIE. 
AB 22:15 UHR STEHEN IHNEN AUCH DAS 
SCHWIMMERBECKEN UND DIE SOLEBECKEN 
ALS FKK-BEREICH ZUR VERFÜGUNG. 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

HALLOWEEN

31. 
OKTOBER
SAUNANACHT 

BIS 24 UHR

BEETHOVENSTRASSE 41 • 68766 HOCKENHEIM • TEL 06205 2855-600
WWW.AQUADROM.DE • INFO@AQUADROM.DE

2015

Kartenvorverkauf der Stadthalle
Hockenheim  Rathausstraße 4
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 17 - 20 Uhr, Sa. 09 - 12 Uhr
Telefon: 06205 / 21190  Fax 21160, www.eventim.de

 
.

Theater Hemshofschachtel 
präsentiert:  “Schokoküsse 
und Maultaschen”  Mundart-
komödie von Rüdiger Kramer
.

Christian Ehring
     „Anchorman – ein Nachrichten-
sprecher sieht rot“
.

David & Götz 
Die Showpianisten 
     „Mit Herz und Hand“
.

Philipp Weber 
     „DURST“ <<Warten auf Merlot>>
.

Sissi Perlinger  
     „ICH BLEIB DANN MAL JUNG!“
     Neues Programm!!!
.

Die Rheinsirenen  
     „Samstagabend Viertel nach Acht…
     …ist Filmabend!“ – Tauchen Sie 
ein in die bunte Welt des Films
.

     Hockenheimer Advendt
...

.

Badesalz    „Dö Chefs!“
..

Es ist ein Elch entsprungen
Nach dem gleichnamigen Buch von 
Andreas Steinhöfel. Weihnachtstheater 
für Groß und Klein ab 5 Jahren
..

Hansy Vogt präsentiert: 
Die  Klingende Bergweihnacht 2015
Mitwirkende: Stefan Mross, Rosanna Rocci, 
Feldberger, Frau Wäber

Sa. 17. 10.
20 h  

Mi. 21. 10.
20 h  

So. 25. 10.
17 h  

Do. 05.11.
20 h  

Mi. 11.11.
20 h  

Fr. 20.11.
20 h  

 Fr. 27.11.
-

 So.29.11.

Fr. 04.12
20 h
.
. .Di. 08.12.

 15h.
.

   So. 20.12..

  17 h  
 

Beilagenhinweis
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firma bei:

handydrom hockenheim
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

http://www.lokalmatador.de/anz/2128444
http://www.lokalmatador.de/anz/2154010
http://www.lokalmatador.de/anz/2155097
http://www.lokalmatador.de/anz/2099319
http://www.lokalmatador.de/anz/2155047
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Du wirst immer in unserem Herzen sein.

Für die große Anteilnahme beim Abschied von unserem lieben Verstorbenen

Antonio Carrozzo
in Wort, Schrift und Geldspenden bedanken wir uns herzlich.  
Besonderen Dank an Dr. Ditter und sein Team, die Schwestern in der 
Palliativstation der Thoraxklinik in Heidelberg und Kaplan Mutz für seine 
tröstende Worte sowie allen, die ihm das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen und Freunden
Rosemarie Wolf

Wir haben in aller Stille Abschied genommen von unserer 
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Klara Schuhmacher
geb. Hemmerich

* 06.03.1935     † 08.10.2015

In stiller Trauer:
Kurt Schuhmacher
Harald und Melanie Schuhmacher
Ute Fluhrer mit Tanja
und alle Angehörigen

Brühl, im Oktober 2015

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

BESTATTUNGEN Rathmann Bestattungen  Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge 
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar Foto: Markus Gann/Hemera/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2154783
http://www.lokalmatador.de/anz/2155405
http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/2149095
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Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben,
sondern Erlösung.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserer lieben Verstorbenen

Linda Goralczyk
* 29. 07. 1924 †02. 10. 2015

In Liebe und Dankbarkeit
Günther Goralczyk mit Familie
Barbara Stolzenberger mit Familie

Die Beisetzung fand in aller Stille im
engsten Familienkreis statt.

Wir danken allen herzlich, die unseren lieben 
Verstorbenen

Erwin Schäfer

auf seinem letzten Weg begleitet und 
uns ihre Anteilnahme bekundet haben.
Besonderen Dank Frau Pastoral-
referentin Gass für die einfühlsa-
men Worte, Herrn Dr. Schnepf mit 
seinem Team für die gute ärztliche 
Betreuung, den Mitarbeitern des 
Pfl egedienstes Triebskorn für die 
fürsorgliche Pfl ege und dem Bestat-
tungsinstitut Gredel.

Im Namen aller Angehörigen:
Hildegard Kohler

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Der Wert des Lebens
wird besonders sichtbar,

wenn jemand gestorben ist.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Alles hat seine Zeit,

Es gibt die Zeit der Freude,

eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer

und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2155353
http://www.lokalmatador.de/anz/2155409
http://www.lokalmatador.de/anz/2144987
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
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VERANSTALTUNGEN

FR Ä 13. NOV 2015 Ä 19:30 Uhr
Heidelberg Stadthalle 
1. MEISTERKONZERT
AUFTAKT AM NECKAR 
Karl-Heinz Steffens, Dirigent
Michael Barenboim, Violine
A. Dvořák Die Waldtaube, op. 110
A. Glasunow Violinkonzert a-Moll, op. 82
J. Brahms Sinfonie Nr. 3 F-Dur, op. 90 
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Heidelberger
Meisterkonzerte

KARTEN 
Telefon: 0621- 3367333 
www.reservix.de
www.staatsphilharmonie.de

Einmalig für dieses 

Konzert – das besondere 

Freundschaftsangebot 

zum Auftakt: 

Zwei Tickets zum 

Preis von einem!

ORCHESTER 
DES JAHRES

Aktions-Sonntag bei sanitherm:

Küchen, Bäder und besser schlafen

Zum verkaufsoffenen Sonntag 
am 18. Oktober lädt  sanitherm 
in die Mannheimer Hans-
Thoma-Straße 89-99 zum nun 
schon traditionellen Tag der 
offenen Tür ein. Von 10:00 
bis 17:00 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit, die vielen neuen, 
interessanten und innovativen 
Ideen rund um Bad, Küche 
und Wohnen zu entdecken. 
Und ab 13:00 Uhr startet dann 
der Sonntagsverkauf.
Ob nun modernes Design oder 
ganz klassisch: Auf den neu 
gestalteten großzügigen Aus-
stellungsflächen für Bäder 
präsentiert sanitherm Ihnen 
aktuelle Trends und zahlreiche 
neue und innovative Produkte 
namhafter Hersteller wie zum 
Beispiel Jörger, Duravit, Gala-
tea, Hoesch, Bemm, Deknut, 
Oasis, Regia, Tardis, Noken, 
Bayou und Nolff. 
An der individuellen Dampf-
sauna und der Whirlwanne 
bietet sanitherm außerdem 
eine Wellnessberatung an.

Im sanitherm Kochstudio 
werden bei Live-Kochvor-
führungen die innovativen 
BORA Kochfeldabzüge – 
versenkbare oder ins Kochfeld 
eingebaute Dunstabzüge – 
vorgestellt, die für frischen 
Wind beim Kochen in moder-
nen Küchen sorgen. 
Horst Grieb, einer der er-
fahrensten Schlafexperten, 
berät interessierte Kunden 
zum Thema Hüsler Nest und 
gesundes Schlafen. Auf dem 
Hüsler Nest entsteht eine viel 
geringere Krümmung der 
Wirbelsäule, aus orthopädi-
scher Sicht, so das Fazit, sei 
die Liegeposition „nahezu 
ideal, unabhängig von Ge-
wicht, Größe und Körperbau“.
Und für die Sport- und Fuß-
ballbegeisterten unter den Be-
suchern kommen Spieler der 
Verbandsligamannschaft des 
VfR Mannheim zu einer Au-
togrammstunde bei sanitherm 
vorbei.

Anzeige

Jetzt Fan werden!
www.facebook.com/lokalmatadorde
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PEUGEOT 2O8 Sondermodell: 
ORANGE POWER
IMPRESS YOURSELF. PEUGEOT 208 ORANGE POWER

Inklusive

 WINTER-
Kompletträder

3 JAHRE2

Sorgenfrei 
Wartung + verschleiss

1OOO €3

EINTAuschprämiE
ON TOP:

TASCHE ORANGE POWER
LEASINGRATE Abb. enthält Sonderausstattung

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,2; außerorts 3,9; kombiniert 4,4; CO2-Emission kombiniert: 102 
g/km, Effi zienzklasse: B. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.

PEUGEOT NIEDERLASSUNG RHEIN-NECKAR
Standort Mannheim · Heppenheimer Str. 41-47 · 68309 Mannheim · Tel.: 0621 71846-0
Standort Heidelberg · Englerstr. 32 · 69126 Heidelberg · Tel.: 06221-89450           peugeot-rhein-neckar.de
Sitz der Gesellschaft: PEUGEOT CITROËN RETAIL DEUTSCHLAND GmbH, Edmund-Rumpler-Str. 4, 51149 Köln

1 Monatliche Leasingrate bei einer Anzahlung von € 1.960,– (Eintauschprämie + Gebrauchtwagen können angerechnet werden), 
Fahrleistung 10.000 km/Jahr, Laufzeit 36 Monate. Ein Kilometerleasingangebot der PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der 
Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für den PEUGEOT 208 1.0l Pu-
reTech 68 (3-Türer). Die Angebote sind gültig für Privatkunden bei Vertragsabschluss bis 31.12.2015. Widerrufsrecht gem. § 495 
BGB. 2 3 Jahre Schutz inklusive Wartung und Verschleiß gemäß den Bedingungen des optiway-SERVICEPLUS-Vertrages. Angebot 
gilt für Kaufverträge von Privatkunden und Kleingewerbe. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne. 3 Beim Kauf eines 
PEUGEOT 208 1.0l PureTech 68 (3-Türer) bis zum 31.12.2015 erhalten Sie für die Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten 1.000,– € 
über DAT/Schwacke, Mindestwert des Gebrauchwagen, der mind. 6 Monate auf Sie zugelassen ist: 500,– € (laut DAT/Schwacke).

€ 119,– mtl.1
für den PEUGEOT 208 Active Pure Tech 68 3-Türer ORANGE POWER
· schwarze LM-Felgen  · Audioanlage · WIP Bluetooth mit USB · Klimaanl.
· LED-Tagfahrlicht  · Tempomat · Multifunktions-Touchscreen · u.v.m.

peugeot-rhein-neckar.de

MOTORWELT

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
 Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc. 

(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-Handel M. Seib • Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

(djd/red). Morgendlicher Ne-
bel, Regen und nasse Fahrbah-
nen machen das Autofahren 
in den kühleren Monaten des 
Jahres zu einer Herausforde-
rung. Da ist volle Konzentra-
tion gefordert. Was viele ver-
gessen: Neben guter Sicht ist 
vor allem ein gesundes Gehör 
wichtig, um sicher unterwegs 
zu sein. Moderne Hörgeräte 
haben beim Autofahren ent-
scheidende Vorteile: Sie fil-

tern störende Geräusche wie 
Motor- oder Reifengeräusche 
heraus, sorgen für entspann-
tes Hören und erleichtern so 
die Konzentration. Gleichzei-
tig sind die Geräte heute so 
klein, dass sie fast unsichtbar 
hinter dem Ohr verschwin-
den. Wer neugierig ist, wie gut 
sein Gehör funktioniert, kann 
das zum Beispiel mit einem 
Online-Hörtest unter www.
phonak.de prüfen.

Warum für Autofahrer ein Hörtest so wichtig sein kann

Foto: djd/Phonak

http://www.lokalmatador.de/anz/2152491
http://www.lokalmatador.de/anz/2144238
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Suche Gärtner
für ein Privatgrundstück von ca. 200 m2,
1 x monatlich. 

Bei Interesse bitte melden: Tel. 06202 4099722

Reinigungskraft w/m 
für Zahnarztpraxis in Brühl-Rohrhof gesucht.

Arbeitszeit 1½ - 2 Stunden täglich.
Durchschnittlich fünfmal in der Woche. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Reinhard Beck, Adlerstr. 1, 68782 Brühl, Tel. 06202 70540

Für unsere Niederlassung Hockenheim suchen wir ab sofort zuver-
lässige, deutsch sprechende

Reinigungskräfte
für die Reinigung mehrerer Objekte im Raum Hockenheim und Brühl
als versicherungspflichtige oder geringfügige Beschäftigung.
Bitte bewerben Sie sich unter Tel. 06205 28452-0 oder per Mail an: 
riegel@braunclean.de.

Gebäudereinigung u.  
Dienstleistungen Süd-West GmbH  
Mörscher Weg 10, 68766 Hockenheim

ACHAT Comfort Heidelberg/Schwetzingen | Frau Susanne Urbanietz
Schälzigweg 1-3 | 68723 Schwetzingen | +49 (0) 6202 206-0

hd06@achat-hotels.com | www.schwetzingen.achat-hotels.com

Zur Verstärkung unseres Hotelteams des
ACHAT Comfort Heidelberg/Schwetzingen
suchen wir

Zimmermädchen (w/m)
auf Aushilfsbasis und in Teilzeit

Bitte bewerben Sie sich telefonisch bei:

MASEG GmbH  junges mittelständisches Dienstleistungs unternehmen 
sucht deutschsprachiges 

ReinigungspeRsonal
für ein Objekt in Brühl auf 450-€-Basis oder Teilzeitbeschäftigung. 
Arbeitszeit: Montag bis Freitag, ab 6:00 Uhr und/oder ab 15:00 Uhr
Wir bieten Ihnen interessante, eigenverantwortliche Arbeit, ordentliche 
und pünktliche Bezahlung. Interessiert?

Ihre Ansprechpartnerin ist tel. unter 0176 16188801 zu erreichen. 

Suche freundl. und flexiblen 
RENTNER/-IN (450-€-Basis)

für Apotheken-Auslieferungstouren.

Tel. 06202 6070080 
oder per E-Mail: a.probst@yahoo.de

STELLENANGEBOT

Voglauer-Eckhängeschrank  in Honigfarbe  350,- €

Lumibär-Lampen
Grün, sitzend
Orange,  stehend
Rot, stehend – je Stück 50,- €  Telefon 0621 891404

VERSCHIEDENES

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

RECHTSANWÄLTE

Foto: Vadym Nechyporenko/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2154281
http://www.lokalmatador.de/anz/2155210
http://www.lokalmatador.de/anz/2154547
http://www.lokalmatador.de/anz/2154735
http://www.lokalmatador.de/anz/2155238
http://www.lokalmatador.de/anz/2155214
http://www.lokalmatador.de/anz/2155275
http://www.lokalmatador.de/anz/1831263
http://www.lokalmatador.de/anz/2091919
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wohnbau@steber24.de

STADTVILLEN
Neulußheim OrtsmitteNeulußheim Ortsmitte

Neulußheim
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m schlüsselfertig
m ab 199.000,– €
m provisionsfrei
m Eigentums-
 wohnungen 
 80 – 120 qm  
m Penthäuser, 
 100 & 120 qm 
m 2 bis 4 Zimmer
m z.T. barrierefrei
 nutzbar

STADTVILLEN
Neulußheim OrtsmitteNeulußheim Ortsmitte

mmm

mm

mm

Baubeginn

erfolgt

Hochwertige DHH in Brühl-Rohrhof
ca. 259 m² Wohnfläche, ca. 244 m² Grundstück
7½ Zimmer, 3 Bäder, Gäste-WC, Garage, für große Familie 
geeignet, zurzeit vermietet, von privat für 570.000,- € zu 
verkaufen 
 E-Mail: DHH.Rohrhof@web.de

Neuwertig – hochwertig – ruhig – Garten  
3 ½-Zimmer-Wohnung, Lift bis in den Keller, Terrasse mit 
Gartenanteil, 110 m² Wohnfl.  + 25 m² Nutzfl.; Energiespar-
haus, geringe NK, Schriesheim mit gutem ÖPNV nach HD + 
MA; provisionsfrei von privat zu verkaufen; EnBA 74 kWh; 
384.000,- € + Carport.  Telefon  06203  961343 AB

Neuwertiges Wohnhaus – Platz für Generationen! 
Neulußheim
3-FH in ruhiger, zentraler Ortskernlage, Bj. 2001, Wohnfl.  
ca. 196 m², Grdst. 253 m², Garage, hochw. Baumaterialien, 
Hof mit Freisitz, Gas-ZH + Kaminöfen, Energieverbrauchskenn-
wert 83,2 kWh/(m²*a) C, zum Jahresende frei.
 € 449.000,-

Paar sucht Eigentumswohnung oder Haus 
mit ca. 4 Zimmern in Brühl oder auch  

Schwetzingen, zum Kauf.

 Tel. 0172 8067950

IMMOBILIEN – KAUF

Foto: XiXinXing/iStock/Thinkstock

Berufe im Gesundheits-,
Pflege- und Sozialbereich

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
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Staatlich anerkannte Ausbildungen

Wir beraten Sie gerne - 
die nächsten Infoveranstaltungen finden Sie auf unserer Website.

Tel. 06221 7050-4022 · info@fuu.de · www.fachschulzentrum.de

Altenpfleger/in, Altenpflegehelfer/in
berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober
Arbeitserzieher/in / -therapeut/in,
Arbeitspädagoge/in
Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober
Berufskolleg für Praktikanten/innen
Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September
Erzieher/in - auch praxisintegriert (PIA) - 
Schwerpunkte: Projektorientierte Arbeit  
und Persönlichkeitsentwicklung 
Beginn: September

Erzieher/in Schwerpunkt Jugend- und 
Heimerziehung - Beginn: Oktober
Zusatzqualifikationen: Erlebnispädagogik, 
oder tiergestützte Pädagogik
Heilerziehungspfleger/in - Schwerpunkte: 
Seminararbeit, Projekte mit unterschied-
lichen Einrichtungen, Beginn: Oktober
Heilpädagoge/in - berufsbegleitend, 
Beginn: September
Physiotherapeut/in - Beginn: Oktober
• Ausbildung
• optional: duales Bachelor-Studium an 
 der IBA mit integrierter Ausbildung
Ergotherapeut/in - Beginn: Januar
Logopäde/in - geplant ab 2016/17

Medizinische Fachangestellte (m/w)
in Teilzeit (50 %)gesucht

Sie werden sowohl in der Anmeldung (Terminvergabe, PC-Arbeit) als auch in der 
 Hygiene unserer Endoskopie-Abteilung eingesetzt werden. Gute MS Office-Kennt-
nisse und freundliche Umgangsformen sollten Sie mitbringen. Wir bieten Weiter-
bildungsmöglichkeiten und ein sehr nettes Team. Gerne können Sie einige Tage bei 
uns hospitieren. Über Bewerbungen von älteren Mitarbeiterinnen freuen wir uns 
 besonders.
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an Frau Prof. Dr. Birgit Kallinowski, 
Scheffelstr. 63, 68723 Schwetzingen, praxis@gastroenterologie-schwetzingen.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

Bauhelfer und Maurer mit Erfahrung
und Führerscheinklasse B

Helmut Eisenberg
Maurer und Stahlbetonbauer
Verlängerte Triebstr. 40, 68542 Heddesheim
Tel. 06203 953108 oder 0171 6925355

http://www.lokalmatador.de/anz/2151615
http://www.lokalmatador.de/anz/2154015
http://www.lokalmatador.de/anz/2154938
http://www.lokalmatador.de/anz/2155253
http://www.lokalmatador.de/anz/2155419
http://www.lokalmatador.de/anz/2151708
http://www.lokalmatador.de/anz/2151172
http://www.lokalmatador.de/anz/2154817
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IMMOBILIEN

, Häuser und Wohnungen für Verkauf   
und Vermietung gesucht. 

Für Verkäufer entstehen keine Kosten! 
Dieter Fassl - Immobilien Brühl  

06202 78269               info@dieterfassl.de 
Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung  

Immobilienkompetenz seit  1992 

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

zum Kaufen für unsere Kunden
– für Sie kostenfrei –
denn Ihr Vertrauen ist uns wichtig!

Wir suchen ...

  www.schultzimmobilien.de

für Roche-/SAP-/BASF-/etc.-Mitarbeiter
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder zum Kauf.
Telefon 0160 96786363

Schwetzingen-Schälzig – von privat

Freundliche, helle 3-Zimmer-Komf.-Whg.
86,73 m², großz. Schnitt, Gäste-WC, Fußb.-Heizung, Sonderausst., Keramikfliesen, 
TL-Bad, 2 Waschb., Badewanne und Glasdusche, 4 TV-Anschl., zahlr. Steckdosen und 
Beleuchtung, 24 m² Terrasse mit Bepflanzung in Terrakottagefäßen, kl. Gartenrabatte, 
Keller 6,8 m², Waschm.- und Trockenr., in 6-FH, für € 740,- inkl. 2 Stpl. + NK + Kaution  
zu vermieten. Tel. 06202 12245 oder 0172 6217917

beide berufstätig

Eine Familie sucht

 3 ZKB in Brühl

Tel. 0176  31284437

Lagerhalle
ca. 130 m² in Brühl-Rohrhof ab 01.11.15 zu vermieten.

 Telefon 06202 72171

Von privat zu vermieten in Neulußheim                         
2-Zimmer-DG-Wohnung mit EBK, Duschbad mit Fen-
ster, Loggia und Kellerraum, kleine WE, ruhige Wohnlage, 
Grundfl. ca. 47 m², KM 360,- €, Kfz-Stellp. 30,- €, NK ca. 140,- €, 
Kaution 3 MM, frei ab 01.11.2015, keine Haustiere.
 Telefon 06202 64419

Brühl                                   

2½ Zimmer 
Küche, Bad, Terrasse, im Souterrain, ca. 64 m², ab sofort 
oder ab 01.01.2016 zu vermieten;
Miete 420,- € + NK + 2 MM Kaution, V 118 KWh, Öl, BJ 1976

Tel. 0160 1717142

Büroräume, 85 m², 1. OG
in Ketsch, Gewerbegebiet Süd, 
zu vermieten.

Tel. 06202 71189 od. 77687

DG-Wohnung: 2 ZKB
gr. Speicherraum, ab sofort oder ab 01.01.16 
in Brühl-Rohrhof Ortsmitte zu vermieten. 
Miete 315,- € + 115,- € NK + 2 MM Kaution.

Zuschriften unter Chiffre CH100506 an Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot.

Brühl –  Einliegerwohnung, ca. 62 m², im 

3-Fam.-Haus, renoviert, von privat ab 01.02.2016 zu vermieten. 

3 Zimmer,  Dusche/WC, Abstellkammer, Einbauküche und Kaminofen, 

Laminatboden, 720,- € inkl. Nebenkosten, KABEL BW-Anschluss, 

ohne Strom + Kaution.  ) 0151 25138740

Brühl – DG-Wohnung 

3 Zimmer, Küche, TL-Bad, ca. 65 m² + Abstellraum, 
V, 155 kWh, Öl, 1969 (mod. 2005) E,  

keine Haustiere, Bushaltestelle in der Nähe. 
390,- € kalt + NK + 2 MM Kaution Tel. 06202 73144 od. 0176 99923737

Brühl, schöne 3½-Zi.-Wohnung, 81 m²
Wohnen, Essen, Schlafen, Büro, Balkon, neues Tageslicht-Bad, sep. 
WC, 1. OG im 3-Fam.-Haus, Gas-Zentr.-Heizung, neue Kunststoff-
Fenster, neuer Echtholz-Parkettboden im Wohnzimmer, andere 
Räume Laminat, renoviert, 595,- € + 150,- € NK – provisionsfrei, 
keine Makler!! –  ab sofort zu vermieten. Tel. 0163 7110169

IMMOBILIEN – MIETEN

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

http://www.lokalmatador.de/anz/2153353
http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
http://www.lokalmatador.de/anz/2143102
http://www.lokalmatador.de/anz/2153775
http://www.lokalmatador.de/anz/2154776
http://www.lokalmatador.de/anz/2154830
http://www.lokalmatador.de/anz/2154864
http://www.lokalmatador.de/anz/2154977
http://www.lokalmatador.de/anz/2155091
http://www.lokalmatador.de/anz/2155189
http://www.lokalmatador.de/anz/2155377
http://www.lokalmatador.de/anz/2155163
http://www.lokalmatador.de/anz/2155155
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Der einfache und günstige Weg 
zur neuen Heizungsanlage

Mit heidelberg ERDGAS WÄRMESERVICE 
bieten wir Ihnen die komplette Planung, 
Finanzierung und Installation sowie 
den Betrieb und die Wartung von Heiz- 
und Warmwassererzeugungsanlagen 
an. Die Spezialisten in unserem Haus 
entwickeln individuell zugeschnittene 
Lösungen für Ihre Versorgung mit 
behaglicher Wärme – e�  zient, kosten-
sparend und klimaschonend.

Mehr dazu von Alexander Fuchs  unter 
Telefon: 06221 513 2553 oder per 
E-Mail: alexander.fuchs@swhd.de 
oder im Internet unter 
www.swhd.de/erdgas_waermeservice

für  dichfür  dich
>  heidelberg 

ERDGAS WÄRMESERVICE

Die meiste Energie in ei-
nem Haushalt geht auf 
das Konto von Raum-
wärme und Warmwasser. 
Grund genug, sehr genau 
zu schauen, wo man beim 
Heizen sparen kann. Neue 
rechtliche Regelungen for-
dern zudem mehr  erneu-
erbare Energien. Die Stadt-
werke Heidelberg liefern 
Lösungen dafür.

Mit dem heidelberg ERD-
GAS WÄRMESERVICE 
bietet der regionale Ener-
gieversorger ein Komplett-
paket inklusive Planung, 
Finanzierung, Bau, Betrieb 
und Wartung von Anlagen 
für Heizung und Warm-
wasser an. Dabei setzt er 
auf modernste Technik 
und entlastet seine Kun-
den durch verlässliche 
Betreuung. Seit Sommer 

2015 sind bei Sanierung 
oder Neubau 15   % er-
neuerbare Energien zur 
Wärmeerzeugung Pflicht. 
Deshalb bietet sich die 
Kombination mit heidel-
berg ENERGIEDACH an: 
einem Angebot zum Bau 
und Betrieb eines Solar-
dachs. Oder andere Kom-
binationen mit dem Pro-
dukt heidelberg BIOGAS. 
Unsere Experten beraten 
Sie gerne, welche Optio-
nen für Sie passend sind. 

Klima schonen und rechtliche 
Vorgaben erfüllen

Seit 1. Juli 2015 gilt die neue 
Fassung des baden-würt-
tembergischen Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG). 
Hausbesitzer müssen nun 
15 statt wie bisher 10 % der 
Wärme aus erneuerbaren 
Energien decken. Gleichzei-
tig haben sie mehr Optionen, 
diese Vorgaben zu erreichen.

Anzeige

ENERGIEVERSORGER 
IN DER REGION

Foto: djd/Paulmann Licht

(djd/red.). Die eigenen vier 
Wände sind gefährlicher als 
der Straßenverkehr: Über 
8.000 Bundesbürger verun-
glücken jedes Jahr in ihrem 
Zuhause tödlich, berichtet 
das Statistische Bundesamt 
ganz abgesehen von vielen 
tausenden Prellungen, Kno-
chenbrüchen und anderen 
Verletzungen. Unachtsam-
keit zählt ebenso zu den ty-
pischen Ursachen wie eine 
unzureichende Beleuchtung. 
Mit einem Orientierungs-

licht lassen sich beispielswei-
se im Flur und Treppenhaus 
viele Stolperfallen entschär-
fen. Eine weitere Lösung 
stellen LED-Stripes dar, die 
unter Treppenstufen ange-
bracht werden oder als dritte 
Variante den Handlauf der 
Treppe beleuchten können. 
Speziell für Kinder bieten 
sich Bewegungsmelder an, 
wenn der Lichtschalter im 
Dunkeln schlecht gefunden 
werden kann oder das Kind 
nicht richtig ran kommt.

Gutes Licht schützt vor Fehltritten

Foto: BDH/ssp-o.

http://www.lokalmatador.de/anz/2143023
http://www.lokalmatador.de/anz/2152612
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Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

•Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
•Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
•Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen   Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen   Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen   Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEITSWESEN

Sprechen Sie mit der Nachhilfeschule 2013 
in BW.* Rufen Sie jetzt an: 1 22 60

*ausgezeichnet vom 
VNN Berufsverband

Dr. C. Sussieck – Private Nachhilfeschule l Grenzhöfer Straße 3 
68723 Schwetzingen l T. 0 62 02 / 1 22 60 l www.sussieck.de

Nachhilfeschule
des Jahres 2013

Baden-Württemberg

V
N

N
 B

un
desverband der Nachhilfe- und Nachmittagsschulen e.V. ●  V

N
N

 Bundesverband der Nachhilfe- und Nachmitta
gssc

hule
n 

e.
V.

 ●

ABACUS Nachhilfe zu Hause ist  
erfolgreich und flexibel!  

Jetzt heißt es die Weichen zu stellen 
für ein erfolgreiches erstes Schulhalb-
jahr. Denn die ersten Arbeiten wer-
den zur  Zeit geschrieben. Fallen die 
Noten nicht wie geplant aus, denken 
viele Familien über Lösungen nach.  

ABACUS bietet Nachhilfe in allen 
wichtigen Fächern, für alle Jahrgangs-
stufen und Schularten an. Unterrich-
tet werden die Schüler ausschließlich 
einzeln und zu Hause, da dort erfah-
rungsgemäß der Lerneffekt am größ-
ten ist. Eltern können sich darüber 

hinaus  kontinuierlich über den Stand 
der Nachhilfe informieren. Ein kurzes 
Gespräch mit dem Nachhilfelehrer 
genügt.
ABACUS legt dabei großen Wert auf 
fähige Nachhilfelehrer, die Fachwis-
sen, pädagogisches Geschick und 
ansprechende Umgangsformen mit-
bringen müssen. Die Nachhilfe sollte 
mit der richtigen Lehrkraft eben nicht 
als Last, sondern als Hilfestellung 
empfunden werden. 
Einzelunterricht ist flexibler als jede 
Gruppe. In Zeiten erheblicher Stun-
denbelastung durch die Schule sollte 
sich die Nachhilfe so harmonisch wie 
möglich in die Wochentage der Schü-
lerInnen einfügen. ABACUS unter-
richtet deshalb auch samstags.
Sie erreichen die Teams von  ABACUS 
unter folgenden Telefonnummern:  
0621 8430548, 06202 1262533  
Gestöbert werden kann unter 
www.abacus-nachhilfe.de. Beratungs-
gespräche zu Hause können jederzeit 
ohne Berechnung vereinbart werden.

  Anzeige

Probleme beim Lesen und Schreiben 
in Deutsch und Englisch?

Telefon 0 62 02 / 12 66 87

Wwww.LOS-Schwetzingen.de  

Schwetzingen - Wiesloch - Speyer

UNTERRICHT

gültig vom 19.10.bis 25.10.2015
Gnocchetti   Don Alfonso, Tomatensugo, Gemüsesalat , Riegel
Pilzragout, frische Kräuter, Serviett enknödel, Blatt salat, Pudding 
Putensteak, Soße, Djuvec-Reis, Bohnengemüse, Butt ergebäck
Schlemmerfi let (Seelachs), Senf-Honigkruste, Petersilienkartoff eln, Blatt salat, Joghurt
Spaghetti   Bolognese, Reibekäse, Mischsalat, Obst
Zarter Rinderschmorbraten, Soße, Rahmkartoff eln, Romanescogemüse, Berliner
Spießbraten, Soße, Speck-Kartoff elknödel, frischer Apfelrotkohl, Herzwaff eln

6.90

MITTAGSTISCH

Großer Kaninchenstall aus Holz, doppelstöckig, an 
Selbstabholer kostenlos abzugeben. Standort Brühl. 
 Tel. 06202 1278068

DIE GUTE TAT

http://www.lokalmatador.de/anz/1832510
http://www.lokalmatador.de/anz/2154448
http://www.lokalmatador.de/anz/2153008
http://www.lokalmatador.de/anz/2154828
http://www.lokalmatador.de/anz/2154862
http://www.lokalmatador.de/anz/2132471
http://www.lokalmatador.de/anz/2155332
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 DERFEINSCHMECKER
A L L E S ,  W A S  S C H M E C K T

SINNS
METZGEREI

68782 Rohrhof
Brühler Straße 10
Tel. 06202 71284

68723 Schwetzingen
Heidelberger Straße 35a

Tel. 06202 29959

Putenschnitzel mager, kalorienarm 100 g 0,99 €
Kotelett Stiel oder Kamm 100 g 0,69 €
Rindswurst herzhaft 100 g 0,79 €
Schinkenwurst grob oder fein 100 g 0,85 €
Fleischwurst im Ring 100 g 0,72 €

Angebote vom 18. bis 27.10.2015

Unsere Dienstag-Spar-Tüte
2 zarte Schweineschnitzel
1 Ring Fleischwurst 4,99 €

NNNN
68782 Rohrhof

68219 MA-Rheinau
Lüderitzstr.32

Tel. 0621 891404
Fax 0621 891413

Echt Kurpfälzer Fleischwaren

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

Kalenderwoche 45

2. - 8. November 2015

Bauen – Renovieren – 
Einrichten

Fit, schön & gesund

Heimische Produkte Motorwelt

Energieratgeber

Kalenderwoche 46

9. - 15. November 2015

Kalenderwoche 47

16. - 22. November 2015

Kalenderwoche 48

23. - 29. November 2015

Planen Sie Ihre Kommunikation für November 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Vollverteilung in 
Angelbachtal, Leimen, 
Mühlhausen, Philippsburg, 
Schriesheim

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 29.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoNov.

2015

Steuern sparen – 
Pro� tieren von der 
richtigen Beratung

Ihr gutes Recht

Versicherungen

Entertainment zu 
Hause und unterwegs

Reise und Freizeit
Weihnachtseinkaufs-
bummel

Weihnachts-
einkaufsbummel

Wir heiraten

Vollverteilung in 
Dielheim, Neckargemünd, 
St. Leon-Rot, Ubstadt-
Weiher, Waibstadt

Vollverteilung in 
Dettenheim, Karlsdorf-
Neuthard

Vollverteilung in 
Binau (Teil), Dossenheim

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute

Weihnachts-
einkaufsbummel

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im November 2015 in den Amts- und 
privaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen 
Ihre Werbeplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2155268
http://www.lokalmatador.de/anz/2086651
http://www.lokalmatador.de/anz/2154495
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
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Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen o. Malerarbeiten l Abbruch l Flachdach- u. Terrassensanierung 

l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren 
l Pflasterarbeiten l Innenausbau l Tapezieren 

l Fliesen legen l Gartenbau
 0163 9470432

Ihr Tank – unsere Aufgabe!

Telefon
07253
845421
76698 Ubstadt-Weiher
www.kurzmannundmueller.de

·  Tankreinigung
·  Demontage aller Tanks

Rauch-, ruß- und funkenfrei!

·  Neutanks aller Art
·  Stilllegung
·  Innenhüllen Öl/Wasser
·  Korrosionsschutz
·  TÜV-Mängelbeseitigung
·  Ölumlagerung

Unser Betrieb ist geprüft
und überwacht durch TÜVSüd
Vertrauen Sie uns!

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

HAUS & GARTEN

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

Hoeber-u.-Mandelbaumstr. 8
68794 Oberhausen-Rheinhausen

Tel. 07254 779733
Fax 07254 779734

www.lsm-metallbau.de
info@lsm-metallbau.de

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Unternehmer, 44 Jahre, Dipl.-Wirt. Inf. (FH), sucht

aktive Beteiligung an einem Unternehmen
Bevorzugte Branchen:   Handel (B2B / B2C), 

IT-/Unternehmensberatung, 
Maschinenbau

Informationen unter 
Tel. +49 151 14398671

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Hilbert elektrotecHnik – raucHmelder –
 einbrucHmeldesysteme  alarmanlagen

Schutz für Sie & ihr heim
vom facherrichter

SicherheitSpavillon in KetSch, KarlSruher Str. 113
Wir beraten Sie gerne:  0174 3998266  06202 72529

Hilbert  Elektrotech-
nik AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • 
Einbruchmeldesysteme
AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • Ein-
bruchmeldesysteme

http://www.lokalmatador.de/anz/2146522
http://www.lokalmatador.de/anz/2151589
http://www.lokalmatador.de/anz/1867323
http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
http://www.lokalmatador.de/anz/2016771
http://www.lokalmatador.de/anz/2147942
http://www.lokalmatador.de/anz/2148403
http://www.lokalmatador.de/anz/2130942
http://www.lokalmatador.de/anz/2155106
http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
http://www.lokalmatador.de/anz/2071466
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25.10.15 | 14:00 Uhr  
FK PIRMASENS

FAMILIENSPIELTAG
Pro Erwachsenen hat ein Kind bis einschl. 14 Jahre freien Eintritt
Viele Mitmachaktionen rund ums Carl-Benz-Stadion

www.svw07.de

Bernhardt 
Nutzfahrzeuge
In der Gabel 14-16 · 69123 Heidelberg 
Telefon (0 6221) 535-300

Ihr Fahrzeug sollte  
robust, hochwertig und 
belastbar sein.  
 
Wir bieten das richtige 
Fahrzeug für Ihren Bedarf. 

Genau das finden Sie zu 
attraktiven Preisen bei uns. 
 
Unser Team steht Ihnen 
täglich von 8.00 bis 18.00 
Uhr zur Verfügung. 

www.autohausbernhardt.de

Für jeden Job das 
passende Fahrzeug• Hausmeisterdienste • Renovierungsarbeiten

• Gartenarbeiten • Winterdienst

 THOMAS HERM

Gerhart-Hauptmann-Straße 3 | 68723 Oftersheim

Telefon 06202 4095785 | Mobil 0163 5588328

5 Jahre

Großer Geflügelverkauf: Donnerstag, 22.10.2015
Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, Gänse und Puten; 
alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie.
Brühl        Messplatz 16:00 - 16:10 Uhr
Geflügelhof Neuwöhner, 69190 Walldorf, Tel. 0170 5242574

http://www.lokalmatador.de/anz/2155052
http://www.lokalmatador.de/anz/2152945
http://www.lokalmatador.de/anz/2155284
http://www.lokalmatador.de/anz/2152122
http://www.lokalmatador.de/anz/2155121
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

   Baum & Garten
              R.Orban
    Garten & Landschaftsbau

> Grünanlagenpflege, Bepflanzungen, Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen

> Baum - Hecken & Strauchschnitt, Gartenabfallbeseitigung, Rearaturarbeiten

> Baumpflege, Baumfällungen (Klettertechnik)

   68782 Brühl Tel.: 06202 / 272845 Funk 0151 / 61017189
                           Mail: raphael-orban@t-online.de

Große Fliesenausstellung

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf
(Industriegebiet bei SAP)

Tel. 06227 30314

Fax 06227 891751
info@fliesenhandel-walldorf.de
www.fliesenhandel-walldorf.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr • Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

Klimatisierte

Ausstellungsräume

Hauptbetrieb: Brühl · Mannheimer Str. 16 · Tel. 06202 71190 · Mobil 0172 1094291
Filialen: Nähparadies Schottek · Mannheimer Str. 26 · Oftersheim · Tel. 06202 929701
 Postagentur Stang · Böttgerstr. 12 · Ketsch · Tel. 06202 945460
 Änderungsschneiderei Minich · Kurfürstenstr. 27 · Schwetzingen · Tel. 06202 1275771

 Textilreinigung Schneiderei

 Teppichreinigung Hemdenservice

 Heißmangel

  Kunststopfen
 Wäscherei
  Polstermöbelreinigung
  Leder-Spezial-Reinigung

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen
Juwelier Antalya

Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Wir haben einen  Ausbildungsplatz frei!

http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2138305
http://www.lokalmatador.de/anz/2117671
http://www.lokalmatador.de/anz/2154766
http://www.lokalmatador.de/anz/2144961
http://www.lokalmatador.de/anz/2136503
http://www.lokalmatador.de/anz/2150197
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